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Liebe Schülerinnen und Schüler,  
geschätzte Eltern, 

die Praxis-HAK Völkermarkt ist als kaufmännische 
Schule und aktiver Partner der Wirtschaft seit 
Jahrzehnten Garant für Wirtschaftsbildung vor Ort 
und damit Bindung der Jugend an die Region.
Ich durfte viele Jahre lang in unterschiedlichen 
Funktionen auf Landesebene die Entwicklung 
und die vielfältigen Initiativen dieser Schule 
begleiten und es war mir immer eine Freude, diese 
auf unterschiedliche Weise zu unterstützen. 
Pionierprojekte wie der Schulversuch „Praxis-HAK“ 
mit einem Pflichtpraktikum, Jahre bevor dieses im 
Lehrplan aller Handelsakademien verankert wurde, 
zeitgemäße Unterrichtskonzepte wie die Smart 
Learning Klassen und eine enge Vernetzung mit der 
Wirtschaft durch Patenfirmen und vielfältige Kontakte 
zu Unternehmen und Institutionen zeugen von dem 
hohen Engagement und dem Innovationsgeist, 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
geschätzte Eltern, 
liebe Freunde der Praxis-HAK Völkermarkt,

das Schuljahr 2022/23 war für die Praxis-HAK 
Völkermarkt in vielerlei Hinsicht Aufbruch und 
Neustart. Es war erstmals wieder ein Schuljahr ohne 
pandemiebedingte Einschränkungen und wir alle 
- Schülerinnen und Schüler und das Lehrerteam 
– haben es zu schätzen gelernt und wissen, was 
es heißt, das ganze Jahr über im Präsenzunterricht 
unbefangen miteinander arbeiten zu können.
Welch eine Wohltat, wieder persönliche Kontakte 
zur Praxis knüpfen zu dürfen, Experten zu Vorträgen 
in die Schule bitten zu können, Exkursionen 
durchzuführen, Unternehmenspatenschaft neu 
aufleben zu lassen. Herzlichen Dank in diesem 
Zusammenhang an alle Partner aus der Wirtschaft. 

Mit Beginn des Schuljahres durfte ich – nach 
10 jähriger Pause – gemeinsam im Team mit 
Manuela Pinter, die als Administratorin und IT-
Betreuerin mit Engagement und Schwung eine 
neue Ära in organisatorischer Hinsicht einleitete, 
wieder die Schulleitung übernehmen.
Nach kargen Jahren mit eingeschränkten 
Kontakten war es mir vor allem wichtig, wieder 
aktiv eine positive Gemeinschaftskultur zu 
fördern. Ein Schulentwicklungstag in Grafenbach 
für das Lehrerteam war ebenso ein Teil dieses 
Vorhabens wie Erlebnisse für die gesamte 
Schulgemeinschaft, z.B. das Faschingsfest und 
das gemeinsame Sportfest im Sommer.

Gleichzeitig hat unsere Schule in diesem Jahr 
gemeinsam mit dem Alpen-Adria-Gymnasium 
den Clusterprozess gestartet. Erste Informationen 
dazu sind bereits an alle Eltern ergangen und 
auch in diesem Jahresbericht enthalten.
Ich bedanke mich bei meinem engagierten Lehrerteam, 
das in den vielen Aktivitäten und im täglichen 
Unterricht mit Herzblut unsere Schulkultur prägt. 

Herzlichen Dank an die Schülervertretung 
für die konstruktive Zusammenarbeit und 
das Engagement in einem bemerkenswerten 
Jahresprojekt mit der Schulsozialarbeit.
Ein besonderer Dank geht an Katrin Diederich 
und den Elternverein für das außerordentliche 
Engagement als Ballveranstalter und bei 
der Organisation des Schulballs. 

Ich wünsche Ihnen und uns allen einen schönen 
Sommer und freue mich auf einen Start mit 
neuer Energie in das Schuljahr 2023/24.

Mag.a Dr. Felizitas Wedenig
Schulleiterin der Praxis-HAK Völkermarkt

Praxis-HAK als Praxis-HAK als 
Garant für Wirtschafts-Garant für Wirtschafts-
bildung und Bindung der bildung und Bindung der 
Jugend an die RegionJugend an die Region

der diese Schule seit vielen Jahren auszeichnet. 
Ich wünsche der Praxis-HAK als einzige berufsbildende 
höhere Schule im Bezirk auch weiterhin viel Erfolg. 
Verwurzelt in der Region wird es mir auch in Zukunft 
eine Freude sein, die Aktivitäten und Entwicklung dieser 
so wichtigen Bildungseinrichtung mitzuverfolgen.

HR Mag. Klaus-Peter Haberl
Leiter des Bereiches Pädagogischer Dienst

Aufbruch und Neustart Aufbruch und Neustart 
im Schuljahr 2022/2023im Schuljahr 2022/2023

Das könntest du sein. Dein Studium in 6 Semestern.
study better. work better. live better.

//VORWORT //VORWORT
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Ich glaube kein Spruch trifft die Lage der Schule und Schüler:innen besser als dieser. Kaum in einer anderen 
Zeit war man größeren Herausforderungen ausgesetzt. Nach der Pandemie wieder einen Weg in die Nor-
malität zu finden war und ist nicht einfach, aber es ist gelungen. Sowohl die Schüler:innen, Eltern als auch 
die Lehrer:innen können auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Es wurde gelernt, gefeiert, gelacht, Vorträ-
ge gehalten, Exkursionen gemacht, Schülerreisen unternommen und alle Maturant:innen haben erfolgreich 
die Schule abgeschlossen. Es hat sich gezeigt, dass wir alle zu viel mehr in der Lage sind als wir vermuten. 
Da wir im Elternverein aber nur im Team erfolgreich sein können, sind wir auf die Unterstützung durch Sie 
angewiesen, sei es durch aktive Teilnahme oder Ihren Elternvereinsbeitrag. Ich möchte mich an dieser Stelle 
für die tatkräftige Unterstützung bedanken. 

Katrin Diederich (Obfrau des Elternvereins) 

www.campus02.at

Mit Wissen etwas bewegen. Mit Können 
die Zukunft gestalten. Informiere dich jetzt 

über ein Studium an der FH CAMPUS 02.

Endlich ist wieder was los!
Liebe Schulgemeinschaft!

Das vergangene Schuljahr hat sich erfreulicherweise wieder stark von den letzten Jahren abgehoben, 
da viele Aktivitäten und auch die Abhaltung unseres Maturaballs wieder möglich waren. 

Wir erinnern uns gerne an spannende und lustige Veranstaltungen wie z.B. unser erstmaliges 
Faschingsevent mit einem Debütauftritt jeder Klasse, das Volleyballturnier, Klassenreisen, Ausflüge und 
viele anderen Klassenaktivitäten, die unseren Schullalltag bereicherten. 

Auch heuer haben wieder Absolventinnen und Absolventen mit einem positiven Abschluss der Reife- und 
Diplomprüfung erfolgreich ihre Ausbildung beendet. Ihnen allen wünschen wir alles Gute für die Zukunft, 
beim Studium, im Beruf oder wohin auch immer ihr Weg sie führt.

Allen anderen Schülerinnen und Schülern und auch unseren Professorinnen und Professoren wünschen 
wir: „Schöne Ferien und bis zum nächsten Semester!“

Eure Schülervertreter
Josef Neibersch, Amel Majstorović, Bernd Steinacher

auf dem Foto von links: Bernd Steinacher, Josef Neibersch, Amel Majstorović

//VORWORT //VORWORT

„Wir können den Wind nicht ändern, „Wir können den Wind nicht ändern, 
aber die Segel anders setzen.“aber die Segel anders setzen.“  [Aristoteles][Aristoteles]
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//[Wirtschafts]Bildung [er]leben //[Wirtschafts]Bildung [er]leben

Schule und Praxis Hand in HandSchule und Praxis Hand in Hand
Die Patenfirmen der Praxis-HAK VölkermarktDie Patenfirmen der Praxis-HAK Völkermarkt

Eine Klasse über mehrere Jahre hinweg als Unternehmen zu begleiten, stellt ein besonderes Engagement 
dar.  Passend zu unterschiedlichen Themenbereichen wie z.B. Marketing, Personalmanagement, Finanzierung 
etc., bringen diese Unternehmen immer wieder ihre Expertise aus der Praxis ein, investieren Zeit in unsere 
Schüler:innen und sind so eine enorme Bereicherung beim schrittweisen Aufbau von Wirtschaftskompetenz.  
Wir wissen diesen Einsatz sehr zu schätzen – herzlichen Dank für das außerordentliche Engagement!

Thomas Sternad, hat sein Hobby zum Beruf gemacht 
und im Feber 2022 sein Functional Training Studio, 
das die CrossFit Lizenz – Strong for Life - besitzt, im 
ehemaligen ÖAMTC Gelände in Völkermarkt eröffnet. 
Crossfit ist eine Trainingsmethode, die ganzheitlich 
fit macht. Es werden Ausdauer-, Kraft- sowie 
Gymnastikübungen miteinander verbunden und 
ständig variiert, wodurch die Leistungsfähigkeit 
in allen Bereichen gesteigert wird. 

Was ist Ihre Motivation Zeit in Jugendliche zu 
investieren, der Klasse zur Seite zu stehen und Teil 

der Praxis-HAK zu sein? 
Es ist mir ein Anliegen Jugendlichen aufzuzeigen, 

welche Möglichkeiten man nach der Schulausbildung 
hat. Vielen Jugendlichen fällt es schwer sich nach der 
Schule zu entscheiden, in welche berufliche Richtung 

es gehen soll. Daher finde ich die Möglichkeit 
(möglichst viele Betriebe kennenzulernen), die die 

Praxis-HAK bietet, sehr gut, und unterstütze hier gerne.  

Was möchten Sie den Jugendlichen mit auf 
den Weg geben? 
Die Schulbildung ist die Basis, allerdings ist es 
danach umso wichtiger, sich in dem Bereich, für 
den man sich interessiert, weiterzubilden. 
Das Leben bietet einem viele Möglichkeiten. 
Bleib neugierig und versuche etwas Neues, 
auch wenn man am Anfang Angst davor hat. 

Die Kärntner Sparkasse AG bietet ein 
flächendeckendes Filialnetz in Kärnten und 
Slowenien. Das Team Jauntal besteht aus drei 
Filialen Eberndorf, Bleiburg und Völkermarkt. Was 
die Kärntner Sparkasse AG einzigartig macht, ist der 
Gründungsgedanke: „Hilfe zur Selbsthilfe“. Es gehört 
zum Selbstverständnis und zur Verantwortung des 
Unternehmens neben den wirtschaftlichen Interessen 
auch die sozialen und kulturellen Bedürfnisse 
der Menschen im Einzugsgebiet nicht aus den 
Augen zu verlieren. So werden jährlich bedeutende 
Mittel für soziale, kulturelle und wissenschaftliche 
Vorhaben zur Verfügung gestellt und hunderte 
Projekte und Initiativen in Kärnten unterstützt.

Was ist Ihre Motivation Zeit in Jugendliche zu 
investieren, der Klasse zur Seite zu stehen und Teil 

der Praxis-HAK zu sein? 
Einer unserer Gründungsaufträge ist es, die individuelle 

Entfaltung der Menschen zu fördern. In diesem 
Sinne wollen wir vor allem jungen Leuten aufzeigen, 

wie wichtig der richtige Umgang mit Geld für ihre 
Lebensplanung ist und sie bei kleinen und großen 

finanziellen Fragen unterstützen. Darüber hinaus bieten 
wir Einblick in unsere Banken- und Wertewelt, etwa im 

Rahmen eines Praktikums. Dabei lernen auch wir durch 
den Austausch mit Jugendlichen dazu und bleiben 
nicht stehen, sondern entwickeln uns stetig weiter.

Was möchten Sie den Jugendlichen mit auf 
den Weg geben?
Setzt euch früh mit dem Thema der finanziellen 
Gesundheit auseinander. Denn so habt ihr 
dann die Freiheit euer Leben so zu gestalten, 
wie ihr es gerne möchtet und – frei nach 
unserem Motto #glaubandich – euren Träumen, 
Wünschen und Zielen entgegenzustreben.

Die Raiffeisenbank Eberndorf ist mit ihren fünf 
Bankstellen stark in der Region verankert. Durch 
individuelle Lösungen und attraktive Finanzprodukte 
wird die Region gefördert und gestärkt. Dabei steht 
ganz klar die Gemeinschaft im Vordergrund – getreu 
dem Motto der Raiffeisenbank: „Wir macht´s möglich!“

Was ist Ihre Motivation Zeit in Jugendliche 
zu investieren, der Klasse zur Seite zu 

stehen und Teil der Praxis-HAK zu sein?

Junge Menschen gestalten unsere Zukunft. Wir 
möchten uns als Unternehmen von jugendlichen 
Gedanken und frischen Ideen inspirieren lassen. 

Weg von festgefahrenen Meinungen, hin zu 
innovativen Herangehensweisen, die es uns 

ermöglichen agiler zu werden, digitaler zu denken, 
kooperativer zu handeln und Neues zu wagen.

Was möchten Sie den Jugendlichen mit auf 
den Weg geben?
Glaubt an euch und eure Visionen! Macht das, wovon 
ihr überzeugt seid und was euch Spaß macht. Habt 
keine Angst vor Fehlern und feiert eure Erfolge. 

Die Griffnerhaus GmbH ist Österreichs führender 
Fertighausanbieter in punkto Qualität und Ökologie. 
Die Entwicklung und Produktion von Häusern aus 
Holz erfolgt nach höchsten Standards mit heimischen 
Rohstoffen und mittels nachhaltiger Prozesse. 

Die Vielfalt an faszinierenden Griffnerhäusern ist 
groß und erstreckt sich vom Bungalow über Classic-
Ausführungen bis hin zu modernen Town Houses. 

Als zertifiziertes „familienfreundliches Unternehmen“ 
finden aktuell (Stand 2023) 120 Mitarbeiter/innen einen 
sicheren Arbeitsplatz in der Region mit der Möglichkeit 
zur Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben. 

Was ist Ihre Motivation Zeit in Jugendliche 
zu investieren, der Klasse zur Seite zu 

stehen und Teil der Praxis-HAK zu sein?

Unsere Jugend íst unsere Zukunft - wenn Betriebe 
nicht bereit sind, ihre Tore (Wissen) zu öffnen, können 
sie auch später nicht verlangen, dass jemand eintritt.

Was möchten Sie den Jugendlichen mit auf 
den Weg geben?
Pflege deine Neugier (Silvio Nickol). Das gilt 
natürlich nicht nur für das Berufsleben.
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KÄRNTEN
Durch ihre starke regionale Verankerung ist die 
Volksbank Kärnten Hausbank der Kärntnerinnen und 
Kärntner. Mit einem Team von 200 Mitarbeiter:innen, 
an 16 Standorten, ist die Volksbank Kärnten für mehr 
als 65.000 Privatkund:innen und Unternehmer:innen 
Ansprechpartner in allen finanziellen Angelegenheiten. 
Die Nähe zu den Kund:innen, deren Vertrauen in 
die persönliche Beratung und ihre nachhaltige 
Geschäftsausrichtung ist maßgeblich für 
den Erfolg der Genossenschaftsbank. 

Was ist Ihre Motivation Zeit in Jugendliche zu 
investieren, der Klasse zur Seite zu stehen und Teil 

der Praxis-HAK zu sein? 
„Die Volksbank Kärnten und die Praxis-HAK 

in Völkermarkt verbindet eine langjährige, 
partnerschaftliche Zusammenarbeit. Die Schülerinnen 

und Schüler während ihrer theoretischen Ausbildung 
praxisnah zu unterstützen, sehen wir, auch im Sinne 

unseres genossenschaftlichen Förderauftrages, 
als wichtige Investition in die Zukunft.“

Was möchten Sie den Jugendlichen mit auf 
den Weg geben? 
„Gerne engagiert sich die Volksbank Kärnten für das 
wichtige Thema „Finanzielle Bildung“. Durch Vorträge 
oder Bankbesuche möchten wir einen Beitrag leisten, 
um den Jugendlichen den richtigen Umgang mit 
Geld, mit auf ihren Lebensweg zu geben – Chancen 
aufzuzeigen aber auch auf Risiken hinzuweisen. 
Durch unsere Patenschaft wollen wir die jungen 
Erwachsenen bei ihrem Einstieg ins Berufsleben 
unterstützen und ihnen die Bank als ihren möglichen, 
zukünftigen Arbeitgeber vorstellen. Wir geben ihnen 
Einblicke in den interessanten Beruf des „Bankers“, 
dessen Vielfalt oft nicht bekannt ist. Attraktive 
Karrierewege und Entwicklungsmöglichkeiten 
werden ebenso vorgestellt, wie das Angebot 
der eigenen Ausbildungsakademie, denn hinter 
jedem Erfolg, steckt mehr als man denkt.“

WILD ist Technologiepartner für die Entwicklung und 
Produktion von optomechatronischen Komponenten 
und kompletten Hightech-Geräten in den Branchen 
Medizintechnik, Optische Messtechnik und 
Industrietechnik. Die Liste an faszinierenden Produkten 
ist lang: Ob neuartige Laboranalysegeräte, Operations-
Equipment, innovative Beleuchtungssysteme, 
Prothetik, Therapiegeräte oder Hochleistungslaser 
– WILD ist dort gefragt, wo es auf Präzision und 
Zuverlässigkeit ankommt und Innovation stattfindet.

Die beeindruckende Bandbreite an Technologien 
macht WILD zu einem führenden Partner von 
Großkonzernen, mittelständischen Unternehmen 
und Start-ups in der Produktentwicklung, 
Industrialisierung und Serienfertigung.

Was ist Ihre Motivation Zeit in Jugendliche zu 
investieren, der Klasse zur Seite zu stehen und Teil 

der Praxis-HAK zu sein? 
In erster Linie geht es darum, den Schüler:innen 

einen Einblick in die betriebliche Praxis zu geben, 
um ihnen die Verbindung zwischen theoretischem 
Fachwissen und der Handhabung in der Praxis zu 

verdeutlichen.  Weiters ist es uns ein Anliegen, 
den Schüler:innen die Fa. WILD als attraktiven 

Arbeitergeber in der Region näher zu bringen und 
auf die unterschiedlichen Karrieremöglichkeiten 

in unserem Unternehmen als Schüler:in bzw. 
Absolvent:in der HAK aufmerksam zu machen.

Was möchten Sie den Jugendlichen mit auf 
den Weg geben? 
Die Schüler:innen sollten unterschiedliche Praktika 
absolvieren und Firmenbesuche wahrnehmen, um 
herauszufinden, in welchem Bereich man seine 
berufliche Karriere starten will.  Die Arbeitswelt wird 
immer agiler und fordert Flexibilität und Veränderung, 
daher ist Lernbereitschaft und der Wille sich stets 
weiterzuentwickeln sehr wichtig. Wenn man seinen 
beruflichen Weg in einem Bereich einschlägt, wo die 
eigenen Stärken liegen, für den man Interesse und 
Begeisterung mitbringt und der einem noch dazu Spaß 
macht, hat man die beste Erfolgsgarantie für eine tolle 
berufliche Zukunft. 

AUSZEICHNUNG
Aufgrund der erbrachten und nachgewiesenen Leistungen

zur digitalen und informatischen Bildung

ernennt das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung die Schule

BHAK Völkermarkt
9100 Völkermarkt

für das Schuljahr 2022/23 zur

Wien, 25.02.2023

AL Mag. Martin Bauer, MSc

Abteilung Präs/16 – IT-Didaktik

SMART-LEARNING-KLASSENSMART-LEARNING-KLASSEN
auf der digitalen Überholspurauf der digitalen Überholspur

//[Wirtschafts]Bildung [er]leben //[Wirtschafts]Bildung [er]leben

Bereits seit 3 Jahren arbeiten die Schüler:innen 
der Praxis-HAK Völkermarkt im Rahmen des 
Smart-Learning-Konzeptes in den Klassen mit 
digitalen Geräten. Dadurch ergeben sich im 
Unterricht laufend viele neue Möglichkeiten für 
abwechslungsreiches Lernen, Kreativität und 
vernetztes Denken. Erprobte Lehrmethoden 
werden mit neuen Technologien verknüpft um die 
Schüler:innen neue Welten entdecken zu lassen. 
Im dritten Jahr der Smart-Learning-Klassen 
können unsere Lehrer:innen zudem bereits 
auf vielfältige Erfahrungen zurückgreifen und 
wissen, in welchen Bereichen manchmal 
Schwierigkeiten auftreten können.
Auch für unsere heurigen „Newcomer“ fiel der 
Startschuss für den digitalen Unterricht vor den 
Herbstferien. Unter der Anleitung von eEducation-
Koordinatorin Prof. Manuela Pinter wurden im 
Rahmen des „Smart-Learning Kick-Offs“ die 
benötigten Programme auf den Geräten installiert, 
Einstellungen angepasst und die Verbindung zu 
Cloud-Ordnern hergestellt. Doch nicht nur das 
Einrichten der Geräte stand im Mittelpunkt, sondern 
auch das Miteinander in der Gruppe. Deshalb gab 
es zu Beginn eine gemeinsame Stärkung, um für 
bevorstehende Herausforderungen bereit zu sein.
Neu seit dem heurigen Schuljahr ist der Einsatz der 
Adobe Creative Cloud in der Praxis-HAK. Alle 
Schüler:innen haben damit die Möglichkeit, mit 
Profiprogrammen wie z.B. Adobe Photoshop 
(Bildbearbeitung), Adobe Premiere (Video-
bearbeitung), etc. noch kreativer und nach eigenen 
Interessen zu arbeiten. 

Im Schuljahr 2022_2023 hat die Praxis-HAK Völkermarkt 
erneut den Status der eEducation.Expert.Schule 
bestätigt. 
Trotz der festen Verankerung des Smart-Learning-
Gedankens in unserem Schulprofil steht ganz 
klar fest: Der Mensch bleibt im Mittelpunkt.
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Die Schülergenossenschaft der Praxis-HAK 
„Look@US“ ist ein Schüler:innenunternehmen mit 
realem Geschäftsbetrieb, klaren demokratischen 
Regeln und genossenschaftlichen Werten. 

Die Ausübung einer realen Geschäftstätigkeit 
ermöglicht den Jugendlichen nicht nur den Aufbau von 
Entrepreneurship-Kompetenzen wie Eigeninitiative, 
Kreativität, Innovationsfreude und Marktverständnis, 
sondern bringt den Schülerinnen und Schülern die 
Genossenschaft als partizipative, regional verankerte 
Rechtsform näher. 

Die Raiffeisenbank Eberndorf als regionale 
Partnergenossenschaft unterstützt „Look@US“, 
außerdem erfolgt die Prüfung des wirtschaftlichen 
Geschäftsergebnisses durch den Revisionsverband 
der Raiffeisenlandesbank Kärnten. 

Das Geschäftsmodell der Schülergenossenschaft 
„Look@US“ ist es, über eine Kommunikationsplattform, 
Genossenschafter – Schülerinnen und Schüler 
mit Unternehmen - zu vernetzen. Derzeit besteht 
für 220 User der Schülergenossenschaft die 
Möglichkeit, über die Plattform „Look@US“ 
miteinander zu kommunizieren und regionale 
Unternehmen können sich dort vermarkten. 
Aktuell präsentieren sich zehn regionale Betriebe 
auf der Plattform. Sie schalten Jobangebote, führen 
Umfragen unter Jugendlichen durch, stellen Videos 
und viele andere Informationen zu ihren Unternehmen 
zur Verfügung. Schülerinnen und Schüler finden 
auf der Plattform schneller einen Praktikumsplatz, 
treten in Kontakt mit Unternehmen und können mit 
guter Partnerschaft ihre Berufskarriere vorausplanen. 
Weiters erstellen Schülerinnen und Schüler in 
regelmäßigen Abständen selberstellte Podcasts 
von Interviews mit Führungspersönlichkeiten, 
die auf der Plattform veröffentlicht werden.
Der Genossenschaftsgedanke ist moderner denn je. 
Look@US ist fest von dieser Idee 
überzeugt und wird sich weiterhin um das 
Stärken ihres Umfeldes bemühen.

“Was die Schülerinnen und Schüler auf die 
Beine gestellt haben, ist beeindruckend. 
Ich bin stolz diesen Prozess als Mitglied 
des Aufsichtsrats begleiten zu dürfen.”

– Karl Schnögl, Geschäftsführer 
der Raiffeisenbank Eberndorf

Schülergenossenschaft Look@Us
zukunftsorientierte Unternehmenssimulation

Das Büro der Zukunft steht für Digitalisierung und 
Einsatz des ERP-Systems SAP für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der folgenden 
Übungsfirmen an der Praxis-HAK Völkermarkt:

 » Art Creative GmbH
 » Cyberbox GmbH
 » Pizza Pazza e.U. 
 » Trend Magic Market GmbH

Die Schülerinnen und Schüler arbeiten 
im 4. Jahrgang der Handelsakademie bzw. 
in der 3. Klasse Handelsschule einmal pro 
Woche wie in einem richtigen Betrieb. 

Die Übungsfirma ist das Modell eines Unternehmens 
zu Lernzwecken. Ziel ist es, betriebliche Abläufe 
kennen zu lernen, das Wissen aus vielen 
unterschiedlichen Fächern umzusetzen und 
durch „Learning by Doing“ zu erweitern.
In Österreich stehen etwa 850 Geschäftspartner 
auf einem eigenen Markt (Ware und Geld 
sind virtuell) zur Verfügung, um Einkauf- und 
Verkaufsprozesse abzuwickeln. Weltweit sind 
5000 Übungsfirmen miteinander vernetzt. 

Die wichtigste Drehscheibe für die 
Übungsfirmenaktivitäten ist die Plattform ACT 
(Austrian Center for Training firms) als Servicestelle 
der österreichischen Übungsfirmen, über welche die 
Kommunikation mit Banken, der Gesundheitskasse 
und dem Finanzamt originalgetreu abgewickelt wird.

Die Digitalisierung hat auch in den Übungsfirmen 
vieles verändert. Office 365 bietet die Möglichkeit, 
die smarte und digitale Übungsfirma zu gestalten. 
Mittlerweile arbeiten alle Abteilungen mit dem 
bekannten ERP-System SAP. Begriffe wie „Migo, 
Miro, FB50, Banf, VA03, …..“ gehören durch den 
Einsatz von SAP zum Übungsfirmenalltag! 

LEARNING BY DOINGLEARNING BY DOING
in den Übungsfirmen der Praxis-HAKin den Übungsfirmen der Praxis-HAK

Weitere Informationen zu unseren Übungsfirmen 
unter uefa.hak-vk.at

//[Wirtschafts]Bildung [er]leben //[Wirtschafts]Bildung [er]leben
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In zahlreichen Stelleninseraten werden grundlegende 
SAP-Kenntnisse gewünscht, die Nachfrage 
nach Fachkräften ist groß. SAP als ERP-Software 
(Enterprise Ressource Planning) ist Weltmarktführer 
in der Optimierung betrieblicher Prozesse.
 
Im Sommersemester 2019 wurden an der Praxis-
HAK Völkermarkt dafür die Weichen gestellt. 
Ab der 2. Klasse arbeiten die Schülerinnen und Schüler 
mit SAP im Computerunterstützten Rechnungswesen 
und lernen im Modul FI (Finanzbuchhaltung) die 
Erfassung von laufenden Geschäftsfällen kennen.
In der 3. Klasse werden im BPQM-Unterricht 
Einkaufs- und Vertriebsprozesse in SAP geübt. 
Von der Bestellung bis zur Zahlung können im 
Modul MM (Material Management) und SD (Sales 
Distribution) Einblicke gewonnen werden.

In den Übungsfirmen in der 4. Klasse werden alle 
drei Module in der Übungsfirmenarbeit eingesetzt. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller 
Abteilungen arbeiten mit SAP-Anwendungen.
SAP war in diesem Schuljahr erstmals Bestandteil 
bei der Betriebswirtschaftlichen Fachklausur 
im Rahmen der Reife- und Diplomprüfung.

SAP-Ausbildung an der Praxis-HAK -
kompetent für den Berufseinstieg

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

Am 20. Oktober 2022 waren unsere Tore für die nächste Schüler:innen-Generation geöffnet. Die 
Jugendlichen hatten dabei die Gelegenheit, die für unseren Schultyp charakteristischen Fächer wie 
Unternehmensrechnung, Office Management oder Übungsfirma und noch viele weitere kennen zu lernen. 
Ebenso wurde ihnen ein Eintauchen in die Welt der Fremdsprachen, NAWI und Erste-Hilfe ermöglicht. 
Einblicke in das an unserer Schule in allen Klassen praktizierte Smart Learning, die Creative Cloud, Business 
Behaviour und Schülergenossenschaft rundeten den informativen und praxisnahen Vormittag ab. 
Unsere Schüler:innen fungierten dabei als Expert:innen und Guides, welche neben ihren fachlichen 
Kenntnissen einmal mehr ihre sozialen Kompetenzen und die Teamfähigkeit unter Beweis stellten. Zahlreiche 
Besucher:innen aus den Schulen aus der Region sowie auch aus den Nachbarbezirken erwiesen uns 
dabei die Ehre und machten den Tag der offenen Tür 2022 zu einer sehr gelungenen Veranstaltung. 
Ein großes Danke unsererseits gilt allen Mitwirkenden!

Tag der offenen Schule 2022

//[Wirtschafts]Bildung [er]leben



                                                                                                                                Praxis-HAK Völkermarkt | Schuljahr 22_23        14   Praxis-HAK Völkermarkt | Schuljahr 22_23     15 

In
h

al
ts

ve
rz

e
ic

h
n

is
In

h
al

ts
ve

rz
e

ic
h

n
is

In
h

al
ts

ve
rz

e
ic

h
n

is
//[Schul]Gemeinschaft [er]leben //[Schul]Gemeinschaft [er]leben

Die Schülerinnen und Schüler der 3ABK veranstalteten 
im Ausbildungsschwerpunkt Marketing, Tourismus 
und Eventmanagement unter der Leitung von 
Frau Prof. Wiedenbauer am Faschingsdienstag 
ein äußerst gelungenes Narrentreiben. 

Alle Klassen und auch die 
Lehrer:innen hatten zuvor einen 
kreativen Beitrag einstudiert, den sie 
beim gemeinsamen Faschingsfest dem Publikum und 
einer strengen, hochkarätigen Jury darboten. 
Diese bestand aus Prof. Lukan als Bruce Darnell, 
Chiara Urach als Heidi Klum, Günter Hanin als Dieter 
Bohlen und Direktorin Prof. Wedenig als Nena.  

Für den technisch einwandfreien Ablauf und den 
nötigen Sound sorgte Prof. Pinter an den Turntables. 

Närrisches Treiben Närrisches Treiben 
in der Praxis-HAKin der Praxis-HAK

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

Fasching 2023

Fasching 2023

2AK: Mallorca Style

1AK: Die Urlauber

Fasching 2023

2BK: Die Oompa Loompas

1BK: Sommer – Sonne – Gummiboot

Lehrerbeitrag „Classroom“ Lehrerbeitrag „Classroom“ 
 & „Atemlos durch die HAK“ & „Atemlos durch die HAK“

Auch für das leibliche Wohl wurde mit Getränken und 
Krapfen gesorgt, die von unserer Buffetbetreiberin 
Jana Schreiber, Bürgermeister Markus Lakounigg, 
Bundesrätin Nicole Riepl, Stadtrat Stefan Riepl und 
Vizebürgermeister Aaron Radaelli gesponsert wurden.
Alle Schüler:innen haben mit ihren kreativen Beiträgen 
mitgewirkt und die Stimmung war einfach großartig! 

Eine wirklich gelungene Veranstaltung – 
Wiederholung im nächsten Jahr erwünscht!

Fasching 2023

4AK: Die Schlümpfe

3AK: Der Albtraum

Fasching 2023

Fasching 2023

4BK: Die Jägermeister

3BK: Ab in den Süden 

Fasching 2023

5AK: Tanze und die singenden Klosterschwestern

Fasching 2023

5BK: die Klassenkonferenz

Fasching 2023

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben //[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Am 07. Juni 2023 ging das Sommerevent der Schule 
am Südufer des Klopeiner Sees bei strahlendem 
Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen über 
die Bühne. 
Mit vollem körperlichen Einsatz spielten die 10 
Schüler-Mannschaften ihr Balltalent aus und 
ließen dem Lehrerteam mit dem Namen „Sechs 
Fäuste für ein Halleluja“ keine Gewinnchancen.
Das Publikum fachte mit ihrem begeisterten 
Applaus den Sporteifer an und die Teams 
zeigten wirklich sportliche Höchstleistungen.
Das Organisationsteam der 3AK plante 
im Ausbildungsschwerpunkt Marketing, 
Tourismus und Eventmanagement diese 
Sportveranstaltung und konnte durch den Einsatz 
von professionellem Sponsoring beachtliche 
Sach- und Finanzzuwendungen erzielen. 
Viele Unternehmen aus der Region haben die 
Abhaltung dieses Events erst möglich gemacht. 
Die beiden Schülerinnen Elena Motschnik und 
Michelle Polanz fungierten als DJanes und sorgten 
mit ihrer Musikauswahl für „Volleystimmung“. Das 
Moderatorenduo Oliver Schwab und Bernd Steinacher 
dokumentierte die Spielstände und sorgte durch ihre 
Kommentare für Superstimmung. Alle Schüler:nnen 
der Planungsgruppe übernahmen am Spieltag 
wichtige Aufgaben, wie u.a. die Bereitstellung von 
erforderlichem Equipment für die Schiedsrichter:innen 
und Schreiber:innen, die Versorgung der 
Schüler:innen mit Getränken, die Abwicklung des 
Einlasses oder fungierten selbst als SpielerIn. 
Nach einem anstrengenden, aber dennoch 
spannenden und unterhaltsamen Sportschultag 
konnte das Team “Räsis Spritzer“ mit den 
Schüler:innen aus der 5AK Lauro Schöndorfer, 

Lukas Olschnig, Florian Kogoj, Matthias Possautz, 
Mihaela Topalović und Elena Höberl und Stefanie 
Homer aus der 4AK im Finale den 1. Platz erzielen. 

Dieser Tag bot für alle Beteiligten eine 
abwechslungsreiche Veranstaltung und hat wieder 
einmal gezeigt, wie wichtig ein solches Projekt für die 
Gemeinschaftsförderung und die Motivation für die 
restlichen, anstrengenden Schulwochen sein kann.

Beachvolleyballturnier “Seevolley“ Beachvolleyballturnier “Seevolley“ 
brachte den Sand zum Glühenbrachte den Sand zum Glühen

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Welt-AiWelt-Aids-Tagds-Tag

Osterfest 2023Osterfest 2023

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

In der letzten Schulwoche vor den Weihnachtsferien 
haben die Schülerinnen und Schüler im 
jeweiligen Klassenverband gemeinsam in der 
Schulkantine ein Adventfrühstück genossen. 
Eröffnet wurde es mit kurzen Adventgedanken, danach 
konnten die Jugendlichen miteinander ins Gespräch 
kommen und sich auf Weihnachten einstimmen. 
Für das leibliche Wohl sorgte Kantinenchefin Jana 
Schreiber. Das Frühstück war hervorragend! 

Den Höhepunkt der Adventzeit bildete die 
Weihnachtsfeier im Schulinnenhof, die unter der 
Leitung von Prof. Kramer gemeinsam mit allen 
Klassen musikalisch umrahmt und gestaltet wurde. 

Ein Herz voller guter Wünsche … 
Gib anderen die Hand mit einem Herzen 
voller guter und ehrlicher Wünsche. 
Hilf eine Welt zu schaffen,  
in der Platz ist für ein Lächeln,  
für eine Blume,  
für ein Herz,  
für ein Stückchen Himmel auf Erden. 
Auf unserem großen Planeten 
ist das Herz des Menschen 
nur ein winziger Fleck. 
Und doch: Hier kommt die Liebe zur Welt. 
© Phil Bosmans 

Merry X-MAS

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

Schüler:innen der Praxis-HAK Völkermarkt setzen ein Zeichen und machen auf den Welt-Aids-Tag aufmerksam. 
Seit 1988 steht der 1. Dezember jeden Jahres für Awareness und Solidarität mit HIV-positiven und an AIDS 
erkrankten Menschen.    
# „Equalize“ - „Ungleichheiten beenden“ - Das diesjährige von der WHO ausgerufene Motto ruft zum Handeln auf. 
Wir alle können zur Bekämpfung von Ungleichheiten beitragen und so zielgerichtete Maßnahmen zur Beendigung
 von AIDS forcieren. # HIV kann jeden von uns treffen. We stand togehter! 

„Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ 

(Antoine de Saint-Exupéry)
Auch heuer fand der alljährliche Ostergottesdienst, am Freitag vor den Osterferien, in der Pfarrkirche St. Magdalena in 
Völkermarkt zum Thema „Liebe“ statt. Dieser wurde gemeinsam mit den Kolleg:innen und Schüler:innen des Alpen-Adria-
Gymnasiums gestaltet und gefeiert.
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> convisio.net 

+ 

 

Wien – Klagenfurt – Villach – Völkermarkt – Wolfsberg 

 

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung 

43. 
HAK à la Mafia

N E U E  B U R G  V Ö L K E R M A R K T  

25. März 2023

Ausweispflicht und Abendgarderobe 

19:00 Uhr19:00 Uhr

1 8 €  V o r v e r k a u f  |  2 0 €  A b e n d k a s s a

Matura-
ball

&  

Band:Band:

DJ's:DJ's:

Italienisches Flair Italienisches Flair 
in der Neuen Burgin der Neuen Burg

Unter dem Motto „HAK à la Mafia – ein Deal geht 
zu Ende“ feierten die heurigen Maturantinnen 

und Maturanten am 25. März 2023 den 
Maturaball der Praxis-HAK Völkermarkt.

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Organisiert wurde dieses interessante Treffen durch 
Manuela Schnitzer von der WKO Völkermarkt. 
Im Rhythmus von 15 Minuten konnten – in für 
die Jugendlichen angenehmer Atmosphäre – 
spannende Gespräche über die Werdegänge der 
Jungunternehmer:innen geführt werden. Die Motivation 
für den Weg in die Selbstständigkeit interessierte 
dabei die Schüler:innen der 2ABK am meisten. 
Es wurden Netzwerke geknüpft und neue 
Mitglieder für die Schülergenossenschaft 
gewonnen. Der Unternehmergeist war spürbar!

Speed-Dating mit der Jungen Speed-Dating mit der Jungen 
Wirtschaft in der WKOWirtschaft in der WKO

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Frau Elke Schöny und Frau Laura Maxones präsentierten 
den Schülerinnen und Schülern der 4ABK im 
Ausbildungsschwerpunkt Marketing, Tourismus und 
Eventmanagement am 26. April 2023 die vielfältigen 
und umfangreichen Aufgaben und Tätigkeitsfelder 
der AKM (Autoren, Komponisten und Musikverlage).
AKM sorgt dafür, dass das Urheberrecht an 
musikalischen Werken nicht verletzt wird und 
dass die Musikschaffenden zu den Tantiemen für 
ihre komponierten Lieder und Texte gelangen.
Analysiert und berechnet wurde die AKM-Abgabe 
für den Maturaball der Praxis-HAK Völkermarkt und 
außerdem gab es weitere interessante Einblicke 
in die Welt der Musik und Musikschaffenden.

AKM – Weil Musik etwas wert istAKM – Weil Musik etwas wert ist

Die Schülerinnen und Schüler der 4ABK aus dem 
Ausbildungsschwerpunkt Marketing, Tourismus und 
Eventmanagement wurden am 20. Februar 2023 
vom Managing Director und Projektplaner Thomas 
Taupe in die besonderen Herausforderungen 
und Aufgaben einer Eventagentur eingeführt. Er 
organisierte das bekannte Event „Slide and Ride“ 
am Fuße der Petzen und führt heute gemeinsam 
mit zwei weiteren Geschäftsführern die me evento 
GmbH, eine Full Service Agentur für Business Events, 
Messe- und Bühnenbau, Planung von Show- und 
Bühnen-Acts und vieles mehr. Herr Taupe lieferte 
den Schülerinnen und Schülern sehr interessante 
Einblicke in den Alltag eines Eventmanagers.

Wie geht Eventmanagement?Wie geht Eventmanagement?

Auch heuer begaben sich die Maturantinnen 
und Maturanten der 5ABK zur alljährlichen 

Wallfahrt nach Maria Saal. Begleitet wurden 
sie von den Klassenvorständinnen Prof. Tanja 

Kramer und Prof. Daniela Wiedenbauer.
Den ökumenischen Gottesdienst leiteten 

Superintendent Manfred Sauer und Bischof Josef 
Marketz. Die Maturantinnen und Maturanten 
wurden darin bestärkt, ihren eigenen Weg 

zu suchen und diesen weise zu wählen.
Möge dieses Jahr für sie alle gesegnet sein. 

Wallfahrt nach Maria SaalWallfahrt nach Maria Saal

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Auch heuer organisierten die beiden 
Deutschlehrerinnen der ersten Jahrgänge, Prof. 
Knauder und Prof. Mrčela, wieder den Online-
Workshop „Lie Detectors“, bei dem die Jugendlichen 
von erfahrenen Journalisten darin geschult 
wurden, Fake News nicht nur in Wort und Text zu 
enttarnen, sondern sogar Fotos und Videos auf 
ihre Echtheit abzuklopfen. Solche Fähigkeiten 
seien in Zeiten von ChatGPT wichtiger denn je, 
sind die beiden Pädagoginnen überzeugt.

Fake News Fake News 
enttarnenenttarnen

Die Schülerinnen und Schüler der 2ABK erprobten ihr 
im Unterricht erworbenes Marketing-Wissen in der 
Praxis. Spannend war es zu hören, wie Unternehmen 
auf Basis von Marktforschungsergebnissen ihre 
Strategien entwickeln. Langfristige Planungen 
über fünf Jahre machen beim rasanten 
wirtschaftlichen Wandel wenig Sinn. Wichtig ist 
vielmehr, die Organisation so zu gestalten, dass 

sie gut auf Veränderungen reagieren kann.
Mag. Schnögl, Geschäftsleiter des Patenunternehmens 
der Raiffeisenbank Eberndorf und Mag. 
Grangl, Marketingleiterin führten durch diese 
interessanten Stunden und erhielten von den 
Jugendlichen ein konstruktives Feedback 
zum Social-Media-Auftritt der Bank.

Wie funktioniert Marketing in der Praxis wirklich? Wie funktioniert Marketing in der Praxis wirklich? 

Um einmal einen Tag abseits des Schulalltags 
gemeinsam zu verbringen, verschlug es die 1AK mit 
den Professorinnen Knauder und Puff nach Graz. 
Dort besuchte man das Center of Science Activity, 
kurz CoSA, und tauchte interaktiv in die Welten der 
Naturwissenschaft, der Medizin und der Technik 
ein. Unter dem Motto „Anfassen erwünscht, statt 
Berühren verboten“ konnten sowohl Schülerinnen 
und Schüler als auch Professorinnen in medizinische 
Rollen schlüpfen und Kranke untersuchen bzw. 
versorgen, Fahrzeuge entwickeln und anschließend 
damit fahren, sowie in viele unterschiedliche 
Bereiche von Sinnestäuschungen eintauchen. 
Lachen und Staunen waren dabei garantiert.

Anschließend stand ein gemeinsames Mittagessen 
in einem bekannten Bausatzlokal am Plan, wo erneut 
Aktivität und Kreativität gefragt war, um sich sein 
Gericht selbst zusammen zu basteln. Da der Wettergott 
uns leider nicht wohl gesonnen war, ging es anstatt 
auf den Schlossberg in die von den Schülerinnen und 
Schüler schon freudig erwartete Shopping-Freizeit.
Vollbepackt mit Erfahrungen, lustigen 
Erlebnissen, tollen Gesprächen und vollen 
Einkaufstaschen ging es am späten Nachmittag 
wieder zurück nach Hause mit dem Ziel, bald 
wieder etwas gemeinsam zu unternehmen.

„Gemeinschaft leben – gemeinsam erleben“ „Gemeinschaft leben – gemeinsam erleben“ 

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Die 3BS auDie 3BS auf der BESTf der BEST
Messe für Beruf, Studium und WeiterbildungMesse für Beruf, Studium und Weiterbildung

Die Schüler:innen der 3BS informierten sich am 
14. Oktober 2022 auf der BEST in Klagenfurt 
über die zahlreichen Bildungsangebote, die 
sich nach ihrem Schulabschluss bieten.
Über 90 Aussteller gaben Einblick in Chancen 
und Entwicklungen, aktuelle Trends am 
Arbeits- und Bildungsmarkt aber auch in 
wichtige und weitreichende Zukunftsfragen.

VortrVortrag zur Landesverteidigungag zur Landesverteidigung
MilitärkommandoMilitärkommando Kärnten Kärnten

Die Schülerinnen und Schüler der beiden 4. 
Jahrgänge nahmen im Gegenstand Recht an einem 
Vortrag des Militärkommandos Kärnten teil. 
Major Andreas Sneditz informierte über die 
umfassende Landesverteidigung und die Verankerung 
dieser in der österreichischen Verfassung. 

Thematisiert wurden folgende Bereiche:
 - Sicherstellung demokratischer  
    Werte und sozialer Frieden 
 - Das Verständnis von Jugendlichen  
    für die Aufgaben der Sicherheitspolitik 
 - Vorkehrungen im Krisenfall | Blackout  
   | persönliches Krisenmanagement
 - Wehrpflicht – Stellung | Musterung

Soziales Jahr bereichert!Soziales Jahr bereichert!
Unsere Absolventin Lena Werkl verbringt derzeit 
ein soziales Jahr in Kampala, der Hauptstadt von 
Uganda, in einem Kinderheim der Caritas. Via Teams 
berichtete sie den Jugendlichen der 2ABK von ihren 
Eindrücken in diesem Land voller Gegensätze. Durch 
Lenas Erzählungen wurde vielen Schüler:innen 
klar, dass soziale Sicherheit und Bildung in vielen 
Ländern der Erde keine Selbstverständlichkeit sind. 
Reich an Erfahrungen wird Lena im Herbst das 
Lehramtsstudium mit Fokus auf Inklusion starten. 
Liebe Lena, danke, dass du deine spannenden 
und wertvollen Erfahrungen mit uns teilst! Wir 
wünschen dir weiterhin alles Gute und freuen 
uns schon aufs nächste (virtuelle) Treffen!

In der Mediathek Völkermarkt präsentierten 
Cheyenne Kampel, Jasmin Lippnig und Alexander 
Morak am 24. Februar 2023 ihr Abschlussprojekt.
Mit dem Ziel, das Bücherangebot der Mediathek zu 
erweitern und Menschen wieder für das Lesen zu 
begeistern, wurde das Projekt „American Shelve“ 
(Gestaltung eines Bücherregales mit amerikanischer 
Literatur) als Abschlussarbeit gewählt.
Mit Unterstützung von Eva Malz, der Leiterin dieser 
Einrichtung, wurden neue Bücher von amerikanischen 
Autoren über das politische, geografische und 
literarische Leben in Amerika zugekauft.
Mit ihrem Engagement möchten die Jugendlichen 
auch auf die Mediathek Völkermarkt aufmerksam 
machen, die ein breites Spektrum an Büchern, DVDs, 
Hörbüchern, Tonies, Zeitschriften und Comics bietet. 
Viele Sitzmöglichkeiten, ein Spielraum für kleine 
Kinder und ein eigener Raum für Jugendliche sorgen 
zusätzlich für eine chillige Atmosphäre in der Bibliothek.
Das Team der Abschlussklasse hat mit diesem 
Projekt gezeigt, dass die Kooperation mit 
Unternehmen eine wertvolle Erfahrung für den 
weiteren beruflichen Weg mit sich bringt. 

Amerikanisches Bücherregal Amerikanisches Bücherregal 
für die Mediathek Völkermarktfür die Mediathek Völkermarkt

Die 1ABK folgte, begleitet von den Professorinnen 
Knauder und Konrad, am 19. April 2023 der Einladung 
der Kinder- und Jugendanwaltschaft Kärntens (KiJa) 
zum Präventionstheater RECHT SELBST SICHER 
in der Neuen Burg. Das 60-minütige Theaterstück 
zeigte in drei Szenen (Schulabbruch, Essstörung, 
Cybermobbing), wie sich junge Menschen für 
Gleichberechtigung und Selbstbestimmung 
einsetzen. Ziel war es, die Schülerinnen und Schüler 
zum Nachdenken zu bewegen, zu Diskussionen 
anzuregen und alternative Perspektiven aufzuzeigen.

Präventionstheater 
in der Neuen Burg

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Autorenlesung in der Medi@thekAutorenlesung in der Medi@thek
Was ist wirklich wirklich? Was ist wirklich wirklich? 

Mit dieser Frage im Gepäck begab sich der oberösterreichische Autor Andreas Jungwirth in seiner Lesung 
in der Mediathek Völkermarkt gemeinsam mit den beiden vierten Jahrgängen auf die Reise in den Atlas. 
Begleitet wurden sie dorthin von ihren Deutschprofessorinnen Knauder und Mrčela. Durch Vorlesen von 
Auszügen aus seinem Reiseroman, Abspielen von Teilen seines Hörstücks und Diskutieren mit den 
Schülerinnen und Schülern über Sitten und Gebräuche in einem fremden Land sowie Missverständnisse 
und Probleme einer (homosexuellen) Beziehung, gelang es dem Autor, diese in seinen Bann zu ziehen 
und ein paar auch zum Weiterlesen zu animieren.

Die – zumindest dem eigenen Empfinden nach – am meisten von Corona „geschädigten” Schülerinnen und 
Schüler der beiden Abschlussklassen begaben sich in der zweiten Woche ihres letzten Schuljahres auf ihre 
langersehnte Abschlussreise, die sie nach Kroatien führte. 
Auf dem Weg nach Kroatien sahen sich die Jugendlichen die berühmten slowenischen Tropfsteinhöhlen 
von Postojna an, bevor sie in Crikvenica ihr Hotel bezogen. Eine Bootsfahrt auf die Insel Krk sowie der Ausflug 
in den Nationalpark Plitvicer Seen und die Besichtigung der Hafenstadt Rijeka waren weitere Höhepunkte 
dieser unvergesslichen Abschlussfahrt, die – dank der beiden engagierten Klassenvorständinnen – doch 
noch stattgefunden hat.

Die letzte und einzige Reise der 5ABKDie letzte und einzige Reise der 5ABK
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Die 1AK begab sich im Rahmen des Deutschunterrichts 
bei Prof. Knauder in die Medi@thek, um die 
Möglichkeiten dieser Einrichtung, vor allem als 
Unterstützung für den Unterricht, kennenzulernen. 
Nach einer allgemeinen Einführung durch Prof. 
Mrčela wurden auch gleich ein paar Rate- und 
Orientierungsaufgaben gelöst. Dabei wurde 
auch beschlossen, einen Roman nach eigenem 
Geschmack auszuwählen und diesen im 
Unterricht in Form einer Buchpräsentation den 
Klassenkolleginnen und -kollegen vorzustellen. 
Der Wohlfühlfaktor in den Räumen der 
Medi@thek war sichtlich groß.

Auf Auf 
Erkundungstour Erkundungstour 

durch die durch die 
Medi@thekMedi@thek

LACHEN ist die 
beste MEDIZIN

Auch heuer waren die beiden ersten Jahrgänge 1AK und 
1BK der Praxis-HAK wieder fleißig in Völkermarkt unterwegs, 
um die Rote Nasen Clowndoctors zu unterstützen. Dabei 
ist es ihnen gelungen, 670,00 Euro  zu sammeln. Ein 
herzliches DANKE an alle Spenderinnen und Spender.

Straßensammlung ROTE NASENStraßensammlung ROTE NASEN

Wilde Patenschaft!Wilde Patenschaft!
Die Wild GmbH begleitet die 3BK bis zur Matura. 
Die Jugendlichen erhielten im heurigen Schuljahr 
tiefe Einblicke in die besonderen Aufgaben des 
Personalmanagements, aber nicht nur das. Frau 
Mag. Andrea Gritsch und Frau Claudia Reiterer von 
der Personalabteilung der Wild GmbH analysierten 
Bewerbungsunterlagen der Schülerinnen und 
Schüler, simulierten ein Bewerbungsgespräch 
und gaben ein wertvolles Feedback.
Nun sind die neuen WILDEN fitter für Bewerbungen!

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Zur Stärkung der Klassengemeinschaft und um 
etwas Neues zu lernen, besuchten die Schülerinnen 
und Schüler der 1BK das Kriminalmuseum in der 
steirischen Landeshauptstadt Graz. Obwohl die 
Ausstellungsräume recht klein sind, gelang es der 
Spielosophin MMag. Bachhiesl, interessante Einblicke 
in Kriminalfälle der Vergangenheit zu vermitteln und 
die Jugendlichen selbst einen Fall von Brandstiftung 
lösen zu lassen. Am Ende der Führung durften sogar 
Waffen und ein Schlagring in die Hand genommen 
werden, wobei selbst die Professorinnen Laschkolnig 
und Mrčela überrascht waren, wie schwer eine Walther 
PPK, die Waffe von „James Bond“, eigentlich ist. 

Nach einem kurzen Spaziergang in die Innenstadt 
gab es vor dem Rathaus kleine Arbeitsaufträge – die 
Sehenswürdigkeiten der Stadt betreffend, aber auch 
betriebswirtschaftlichen Ursprungs. So konnten die 
freien Stunden sinnvoll genutzt werden, es blieb 
aber dennoch genug Zeit für individuelle Aktivitäten 
wie das Shoppen der neuesten Frühlingsmode. 
Zur vereinbarten Stunde fanden sich alle wieder 
auf dem Hauptplatz ein und nach einem kurzen 
Fußweg zum Bus ging es müde, aber voller 
schöner Eindrücke, wieder nach Hause zurück.

Museum, Morde und ModeMuseum, Morde und Mode
Ein Tag in GrazEin Tag in Graz

Die 1BK besuchte in der Religionsstunde unter Begleitung von Prof. Tanja Kramer das Jugendzentrum Chillout 
in Völkermarkt. Dieses ist von Donnerstag bis Samstag von 12 bis 19 Uhr geöffnet. Die Schülerinnen und Schüler, 
die von Patrizia Osti begrüßt und über diese Institution informiert wurden, waren begeistert und finden es cool. 

Besuch im CHILLOUTBesuch im CHILLOUT

Mayer Nicole, Kommunikationstrainerin und 
Unternehmensberaterin (https://www.trispirit.at) 
coachte die Genossenschafter:innen der Look@Us 
Schülergenossenschaft - vier mögliche zukünftige 
Wege waren das Ergebnis dieses Workshops! 

Die Genossenschafter:innen der 2ABK veröffentlichten 
Podcasts von Unternehmen, entwarfen Merchandise-
Artikel und wollen das Netzwerk weiterwachsen 
lassen sowie die Genossenschaftsidee über Social 
Media Marketing in die Köpfe oder besser in die 
Herzen der Menschen der Region bringen.

Die Schülergenossenschaft entwickelt sich weiter!Die Schülergenossenschaft entwickelt sich weiter!

Auf der Plattform der Schülergenossenschaft 
LookatUs vernetzen sich Unternehmen mit 
Jugendlichen und erhalten wertvolle Feedbacks. 
Die 1BK analysierte die Kundenzeitschrift 
der Raiffeisenbank Eberndorf und zeigte 
auf, was Jugendliche motivieren könnte, um 
diese Zeitung mit Interesse zu lesen. 
Damit kann sich dieses Kommunikationsinstrument der 
Bank auch für die Zielgruppe Jugend weiterentwickeln. 
Spannend für die Jugendlichen sind aber 
auch die Podcasts der Unternehmer:innen 
mit den Informationen zu ihren Werdegängen 
und vor allem die Tipps an die Jugend. 

Die Genossenschafter:innen vernetzen sichDie Genossenschafter:innen vernetzen sich
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Die 4AK setzte sich intensiv mit dem Thema Veranlagung auseinander, eröffnete Musterdepots, kaufte 
und verkaufte Wertpapiere und versuchte dabei auch den Aspekt Nachhaltigkeit bei der Veranlagung 
zu berücksichtigen. Herr Romano, Geschäftsleiter der Volksbank, zeigte ihnen, dass der langfristige 
Vermögensaufbau immer im Vordergrund stehen sollte und es wichtig sei, die Veranlagungen im Depot 
immer zu diversifizieren, d. h. sichere und ertragreiche Investments sollen gemischt werden.
Eine Schülergruppe, die den höchsten Ertrag im Musterdepot erwirtschaftet hatte, wurde prämiert und erhielt 
einen Essens-Gutschein in Höhe von 50 Euro. Alle aber genossen die süßen und frischen Faschingskrapfen.

Erträge der Veranlagung – Erträge der Veranlagung – versüßtversüßt!!

Am 28. April 2023 fand die Zeugnisüberreichung an die Schülerinnen und Schüler der 
beiden 5. Jahrgänge in einem festlichen Rahmen im „Zeitlos“ in Bleiburg statt.
Die angehenden Maturantinnen und Maturanten ließen die letzte Zeit vor der anstehenden Reife- und 
Diplomprüfung gemeinsam mit ihren beiden Klassenvorständinnen Prof. Kramer und Prof. Wiedenbauer 
ausklingen. Es wurde noch einmal Kraft und positive Energie für die weiteren intensiven Tage getankt.
„Alle Träume können wahr werden, werden wir den Mut haben, ihnen zu folgen“. (Walt Disney)

Game over – Endlich raus – Ciao
Letzter Schultag der 5ABKLetzter Schultag der 5ABK

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben
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Nach coronabedingter Pause kam Herr Franc 
Kukovica wieder zu uns an die Praxis-HAK, um die 
Schülerinnen und Schüler der 2BS und 4ABK mit 
auf eine Reise in die Vergangenheit zu nehmen. Als 
Zeitzeuge (geb. 1933) sprach er über die Zeit des 
Nationalsozialismus, als den Kärntner Slowenen die 
Sprache verboten wurde und erzählte über seine 
Erlebnisse als Hitlerjunge während des Zweiten 
Weltkriegs. Mit beeindruckenden Originaldokumenten 
aus der Zeit und schauspielerischer Darstellung von 
Alltagsszenen sorgte er bei den Schülerinnen und 
Schülern für Bewunderung und Betroffenheit.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Kukovica als 
Stimme gegen das Vergessen für seinen unermüdlichen 
Einsatz. Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

Zeitreise in die VergangenheitZeitreise in die Vergangenheit

Flott am glitzernden Eis, hoch zu Ross, fit auf allen Ebenen mit Crossfit, Bowling und Summerfeeling mit 
Beach Volleyball bringen Abwechslung in den traditionellen Sportunterricht. Damit werden zwei Ziele 
gleichzeitig erreicht: Die Jugendlichen sind nicht nur fit, sondern stärken zugleich die Klassengemeinschaft.

Sport intensiver und Sport intensiver und 
anders erleben!anders erleben!
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Die 1AK lernte ihren Patenbetrieb kennen und 
erhielt interessante Einblicke in den Alltag 
und das Denken des Jungunternehmers.
Interessant für die Jugendlichen war der Werdegang 
von Thomas Sternad. Nach Mittelschule in 
Völkermarkt, HTL-Matura in Klagenfurt und 
jahrelanger Berufserfahrung als Qualitätsmanager 
in unterschiedlichen Unternehmen reifte in ihm 
der Wunsch, einen neuen Weg zu gehen. Aus 
Liebe zum Sport, er war als Jugendlicher ein 
sehr erfolgreicher Fußballer und auch nach der 
Fußballkarriere ein begeisterter Sportler, hat 
er sein Unternehmen Crossfit gegründet.
Die Jugendlichen haben die besondere 
Trainingsmethode von Crossfit ausprobiert 
und waren begeistert. Ausdauer-, Kraft- sowie 
Gymnastikübungen werden bei Crossfit miteinander 
verbunden und ständig variiert, sodass die 
Leistungsfähigkeit in allen Bereichen gesteigert wird. 
Die Begeisterung des Unternehmers für seine 
Geschäftsidee war für die Jugendlichen spürbar, 
zugleich aber auch seine Erkenntnis, sich immer 
wieder aus dem Prozess herauszunehmen, 
um zu spüren, ob der Weg bzw. die Richtung, 
die er eingeschlagen hat, passt. 

Fit für die Wirtschaft Fit für die Wirtschaft 
mit Crossfitmit Crossfit

3AK powered by 3AK powered by 
Griffnerhaus GmbHGriffnerhaus GmbH

Die Jugendlichen der 4ABK bereisten im Rahmen 
ihrer Abschlussreise zwei Länder – Italien und 
Frankreich. Besucht wurden Orte wie Monaco,
Nizza, Grasse, St. Paul de Vence, der Gardasee mit dem 
Gardaland und Verona. Stadtführungen, die Betriebs-
besichtigung der Parfumfabrik Fragonard in Grasse 
und die Hochschaubahnen im Gardaland am Gardasee 
werden den Jugendlichen lange in Erinnerung bleiben.

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

BONJOUR & CIAOBONJOUR & CIAOAußergewöhnliche Kooperation, Lebensgefühl 
und Wohnen von heute und morgen!
In diesem Schuljahr konnte die Griffner GmbH 
als Patenunternehmen für die 3AK gewonnen 
werden. Bei einem ersten Besuch hat die Klasse 
den neuen Kooperationspartner kennengelernt.

Herr Mag. Georg Niedersüß, Geschäftsführer 
des Unternehmens, eröffnete das gegenseitige 
Kennenlernen mit einer Kurzpräsentation 
des Unternehmens, stellte das Organigramm 
vor und informierte über Standort, 
Absatzmärkte und Produktpalette.

Anschließend führte die HR-Leiterin Daniela 
Maierhofer durch den praxisorientierten Lehrstoffteil 
mit Schwerpunkt „Personalmanagement 
/ Personalentwicklung“. Thematisiert und 
diskutiert wurden zwischen den Schüler:innen 
und den Unternehmensvertretern Fragen zu 
diversen Grundbegriffen der Personalpolitik, 
den Herausforderungen in Covid-Zeiten, der 
Bedeutung von Employer-Branding in der 
aktuellen Situation und ganz besonders wurde 
auch die gelebte Mitarbeiterorientierung und 
weitreichende Flexibilität von Griffner als 
Arbeitgeber und Geschäftspartner besprochen.

Den Abschluss bildete eine Betriebsführung 
mit Herrn Prokurist Michael Pletschko. Hierbei 
erhielten die Schüler:innen einen Einblick in den 
Produktionsbereich, das Lager und die Logistik des 
Unternehmens. Zu guter Letzt öffneten sich die 
Türen zu einem Musterhaus von Griffner als Maßstab 
für Qualität, Individualität und Nachhaltigkeit. 
Herzlichen Dank für die interessante 
Auftaktveranstaltung. 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 
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Das Sommersemester des heurigen Schuljahres stand 
an unserer Schule auch endlich wieder verstärkt  im 
Zeichen von verschiedenen Klassenreisen.  
So auch für die beiden Klassen 3AK und 3BK, die sich 
begleitet von Frau Prof. Ragger, Frau Prof. Müller, Frau 
Prof. Wiedenbauer und Herrn Prof. Polanc auf den Weg 
gemacht haben an die Cote d’Azure. 
Die Jugendlichen nutzen die 5-tägige Reise um Orte 
wie San Remo, Nizza, St. Paul und allen voran auch 
Monaco intensiv zu erkunden.  
Unvergleichliche Eindrücke gewonnen wurden 
dabei auch im Rahmen einer Betriebsführung beim 
Parfumeur „Fragonard“ in Grasse bevor dann aber 
auch noch Zeit blieb für italienische oder französische 
Kulinarik oder auch den gewagten Sprung ins 
erfrischende Mittelmeer in San Remo bzw. Nizza.

Die Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen haben 
ihren Maturball-Tanzlehrer, Dirk Smits, am Freitag, 
12. Mai 2023 im Konzerthaus in Klagenfurt besucht. 
Es fand die Premierenvorstellung vom Musical „Ewig 
jung“ – ein Songdrama von Erik Gedeon statt.  
Die Freude über das Wiedersehen war riesig und 
die Schüler:innen verbrachten mit ihren beiden 
Klassenvorständinnen Prof. Tanja Kramer und 
Prof. Daniela Wiedenbauer einen unterhaltsamen 
und gemeinschaftsfördernden Abend,

Maturaklassen im Maturaklassen im 
MusicalfieberMusicalfieber

Mihaela Topalović aus der 5AK leitete auch heuer 
wieder mit einem Prolog die Feierlichkeiten zum 
10. Oktober am Hauptplatz in Völkermarkt ein.
In ihrer Rede hob sie die Wichtigkeit des 
Zusammenhalts beider Volksgruppen im 
Lande hervor und erinnerte – vor dem 
Hintergrund unserer Geschichte und den 
aktuellen Ereignissen – an die Bedeutung von 
Grundwerten wie Frieden und Hilfsbereitschaft.

Vereint in eine Vereint in eine 
gemeinsame Zukunftgemeinsame Zukunft

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

MONACO | NIZZA | VERONAMONACO | NIZZA | VERONA
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Gemeinsam mit unserer Schulärztin Frau 
Dr. Karin Kuschnig und unseren beiden 
Jugendgesundheitscoaches Elena Podgornik 
und Elena Purkowitzer wurde unsere Schule 
in puncto Sicherheit wieder auf den neuesten 
Stand gebracht. Die Erste Hilfe Koffer wurden 
adaptiert und neue Notfall-und Alarmpläne 
wurden ausgehängt. Tatkräftige Unterstützung 
leisteten dabei dabei auch von Frau Chiara Urach 
(Sekretariat) und Herrn Günter Hanin (Schulwart).

Unsere Schule ist sicher... Unsere Schule ist sicher... 
wir sind auf dem Weg zur wir sind auf dem Weg zur 

neuen Erste-Hilfe-Fit-Plaketteneuen Erste-Hilfe-Fit-Plakette

//gemeinsam mehr erreichen

Versierte Fremdsprachenkenntnisse können zusätzliche 
Türen und Tore öffnen, somit fördern wir auch das 
über den Unterricht hinausgehende Engagement 
unserer Jugendlichen. 
Auch dieses Schuljahr haben sich in diesem Zuge 
besoders sprachinteressierte Schüler:innen für die 
Ablegung des Cambridge Certificate an der WiFi 
Klagenfurt angemeldet. 
Nach vierjähriger schulischer Vorbereitung durch 
Prof. Cornelia Konrad gratulieren wir recht herzlich
zur bestandenen Prüfung. 
Eine tolle zusätzliche Auszeichnung.
Wir sind stolz auf euch!

Wir gratulieren: Mihaela Topalović, Josef Neibersch, 
David Schludermann, Nico Weiss, Lauro Schöndorfer

CONGRATULATIONS!CONGRATULATIONS!

Die Genossenschafter:innen der 1AK diskutierten mit 
Frau Grangl und Herrn Osina von der Raiffeisenbank 
Eberndorf. Diese informierten über die Bedeutung 
des Jugendkontos und die Sparmöglichkeiten schon 
im Jugendalter. Überrascht wurden die Jugendlichen 
durch das Setting auf der grünen Wiese!

Genossenschaft erlebenGenossenschaft erleben
Netzwerke bauenNetzwerke bauen

Die SchülerInnen der 4ABK bekamen im Seminar der 
Ausbildungsschwerpunkte anregende Informationen 
über das Unternehmertum von Vertreterinnen aus der 
Wirtschaft und der Wirtschaftskammer. 
 
Isabella Rodler, Einzelunternehmerin von Isabella 
Floristik und Bezirksvorsitzende von Frau in der 
Wirtschaft, erzählte über ihren Werdegang. 
Sandra Hrowath, die die Schulkantine des Gymnasiums 
führt, zeigte die Vorteile der Selbstständigkeit  auf. 
Simone McPhee gründete das Unternehmen HEX 
+ STONES, einen spirituellen Shop, und betonte, 
dass ihre Familie und ihre Kreativität den Gang in die 
Selbstständigkeit bereiteten. 
 
Die Wirtschaftskammer als gesetzliche 
Interessensvertretung der österreichischen 
Unternehmen versucht durch eigene 
Ansprechpartnerinnen die Anliegen der Frauen in der 
Politik zu vertreten. 
Astrid Legner, Landesvorsitzende von Frau in der 
Wirtschaft und WKK-Vizepräsidentin leitete diesen 
Workshop, bei dem ein Team als Sieger:innen eines 
Quiz hervorgingen. 
 
Prof. Theresia Müller organisierte diese 
Veranstaltung, um den SchülerInnen unserer Schule 
verstärkt Einblicke in die Vorteile der beruflichen 
Selbstständigkeit aufzuzeigen. 
 
Leidenschaft, Vision und ein starker Wille sind die 
Bausteine für ein erfolgreiches Berufsleben und die 
Message an die SchülerInnen lautete: „Was sind meine 
Interessen? Was mache ich gerne? Denn genau das 
mache ich auch gut und bin somit erfolgreich“.

Workshop Workshop 
Frau in der WirtschaftFrau in der Wirtschaft

//[Schul]Gemeinschaft [er]leben

Inzwischen sind sie schon eine lieb gewonnene 
Tradition: die Fortbildungskurse im Gesundheitsbereich 
an der Praxis-HAK Völkermarkt. 
Im Rahmen eines 16-stündigen Kurses erlernten 
24 Schülerinnen und Schüler die Grundlagen 
der Ersten Hilfe, die Glieder der Rettungskette 
sowie die entsprechenden Maßnahmen 
bei akuten Notfällen, Erkrankungen und 
Verkehrsunfällen in Theorie und Praxis.
Die Jugendlichen zeigten dabei viel Motivation 
und Engagement und bewiesen einmal mehr ihren 
Teamgeist und ihr Interesse für die Erste Hilfe.

Neue Ersthelfer:innenNeue Ersthelfer:innen
an der Praxis-HAKan der Praxis-HAK
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//gemeinsam mehr erreichen

Zwei neue Zwei neue 
Jugendgesundheits-Jugendgesundheits-
coaches an der coaches an der 
Praxis-HAK VölkermarktPraxis-HAK Völkermarkt
Gesundheit wird seit jeher an der Praxis-HAK 
Völkermarkt großgeschrieben und nimmt einen 
besonderen Stellenwert in unserer Schulkultur ein. 
Dabei stehen vor allem soziales Lernen, Teamfähigkeit 
und ehrenamtliche Aktivitäten an oberster Stelle.
Bereits im vergangenen Schuljahr absolvierten 
Elena Podgornik und Elena Purkowitzer (beide 
3 AK) freiwillig den dreitägigen Lehrgang zum 
Jugendgesundheitscoach. Dieser wurde über 
die ÖGK Kärnten in Kooperation mit dem 
UBZ Steiermark angeboten. Gemeinsam mit 
gleichaltrigen Jugendlichen erwarben unsere beiden 
Schülerinnen Fachwissen und Fertigkeiten u.a. aus 
den Bereichen gesunde Ernährung, Bewegung, 
psychische Gesundheit und Suchtverhalten. 
Im Rahmen ihrer Ausbildung mussten die neuen 
Peers auch eine Peer-Studie verfassen. Elena 
Podgornik und Elena Purkowitzer setzten dabei ihren 
Schwerpunkt auf die Prävention von Nikotinsucht 
und informierten in zahlreichen Workshops jeweils 
150 Jugendliche aus der Praxis-HAK Völkermarkt 
und dem Alpen-Adria-Gymnasium Völkermarkt. 

Im Dezember erfolgte schließlich die 
Auszeichnungsveranstaltung in der 
Bildungsdirektion in Klagenfurt, an der auch ihre 
Betreuungsprofessorin Mag. Rosemarie Puff und 
Frau Prof. Mag. Claudia Eberhard teilnahmen.

(Foto von links nach rechts: Prof. Rosemarie Puff, Elena 
Podgornik, Elena Purkowitzer, Prof. Claudia Eberhard)

SCHLAUE KÖPFE UNTERWEGSSCHLAUE KÖPFE UNTERWEGS

Unser HAK-Schulsieger Florian Matschek aus der 
4AK  (rechts) und HAS-Schulsieger Fabian Miklau 
aus der 2BS (links) vertraten unsere Schule am 17. 
März 2023 unter allen 43 Schulsieger/innen im 
Landesfinale des „Politische Bildung - Europa“ Quiz in 
der Arbeiterkammer Kärnten in Klagenfurt. Sie stellten 
ihr fachliches Wissen in den Bereichen Politik und 
Geschichte sowie zu Themen der EU unter Beweis. 
Leider wurde die Veranstaltung aufgrund 
einer Bombendrohung nach der 
Vorausscheidung abgebrochen. 
Die 18 besten Teilnehmer/innen wurden am 28. März 
2023 in den Grünen Saal im Landhaus Klagenfurt 
eingeladen, um den Bewerb abzuschließen.  Im 
Beisein von Landtagspräsident Ing. Reinhart 
Rohr wurden die Siegerinnen und Sieger vor den 
Vorhang geholt und mit Preisen ausgezeichnet.

//gemeinsam mehr erreichen

5AK5AK

1. R.v.l.:  Prof. Mag. Hildegard Moscharnik, Prof. Mag. Daniela Wiedenbauer, Schulleiterin Prof. Mag. Dr. Felizitas Wedenig, 
 Prof. MMag. Tanja Kramer, Prof. Mag. Manuela Pinter, Prof. Mag. Martin Polanc
2.R.v.l.: Christina Smolnik (AE), Hannah Fido, Anna-Lena Napetschnig, Michelle Höck (GE), Miriam Seifert (AE), Mihaela  
 Topalović (GE), Larissa Mischitz (GE), Hannah Grillitsch (GE), Michelle Weilharter, Prof. Mag. Theresia Müller-Tschischej
3. R.v.l.: Pascal Romano (GE), Florian Kogoj (AE), Matthias Possautz, Lukas Olschnig (GE), Nico Weiss, David Schludermann,
 Lauro Schöndorfer (AE)

1. R.v.l.:  Prof. Mag. Martin Polanc, Prof. Mag. Manuela Pinter, Prof. Mag. Daniela Wiedenbauer, Schulleiterin
 Prof. Mag. Dr. Felizitas Wedenig, Prof. Mag. Margit Ragger, Prof. Mag. Aleksander Lukan
2.R.v.l.: Prof. Mag. Theresia Müller-Tschischej, Leonie Sablatnig, Sanja Stanković, Alexander Schneider, Sarah  
 Glabutschnig, Philip Luschin, Emily Lakounigg (GE), Celina Jesch, Prof. Mag. Cornelia Konrad
3. R.v.l.: Stefanie Schatz (GE), Helena Kloss (AE), Janja Oberheinrich (AE), Laura Grilz, Roy Zwinkels

5BK5BK

UNSERE ABSCHLUSSKLASSENUNSERE ABSCHLUSSKLASSEN
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Prof. Mag. Judith Laschkolnig, Prof. MMag. Silvia Maček, Cheyenne Kampel (GE). Prof. Mag Margit Ragger, 
Jasmin Lippnig, Prof. Mag. Ulrike Messner-Lasnik, Schulleiterin Prof. Mag. Dr. Felizitas Wedenig

Zeugnisverleihung Zeugnisverleihung 
in der Neuen Burgin der Neuen Burg

Ein erreichtes Ziel ist das Ende eines Weges Ein erreichtes Ziel ist das Ende eines Weges 
und der Anfang eines anderen.und der Anfang eines anderen.

[Ernst Ferstl][Ernst Ferstl]

//gemeinsam mehr erreichen //gemeinsam mehr erreichen
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Unser Studienangebot
• Angewandte Informatik
• Bauen, Energie & Gesellscha� 
• Engineering
• Gesundheitsstudien
• Management
• Medien & Design

STUDY
WITH 
PURPOSE
Hier macht das
Studium Sinn.

www.fh-joanneum.at

DIPLOMARBEITEN im SJ 2022/2023DIPLOMARBEITEN im SJ 2022/2023
vorwissenschaftliche Auseinandersetzung mit aktuellen Themenvorwissenschaftliche Auseinandersetzung mit aktuellen Themen

Als Teil der Reife- und Diplomprüfung verfassen unsere Schüler:innen eine vorwissenschaftliche 
Arbeit zu einem aktuellen Thema. Grundlage für die Themenfindung ist die Kooperation 
mit einem regionalen Unternehmen, Die nachfolgenden Themen zeigen das breite 
Themenspektrum, das im vergangenen Schuljahr wieder abgedeckt wurde:

Street Food Markt aus der Region

Hannah Maxima Fido (5AK):

Welche Bereiche umfasst das Veranstaltungsrecht und wie sind die 
Auswirkungen von COVID-19 auf die Veranstaltungsbranche?

Christina Smolnik (5AK):

Welche Auswirkung hat Finanzbildung für Kinder auf ihren Umgang mit Geld im späteren Leben?

Websitegestaltung Landwirtschaft Grillitsch

Hannah Grillitsch (5AK):

Welche ökologischen, klimatischen sowie ökonomischen Auswirkungen hat die industrielle Massentierhaltung?

Larissa Vivien Mischitz (5AK):

Welche rechtlichen Rahmenbedingungen müssen bei der Erstellung einer Website beachtet werden?

Die Schülergenossenschaft der Praxis-HAK Völkermarkt goes online

Anna-Lena Napetschnig (5AK):

Wie ist ein gutes Marketingkonzept aufgebaut und warum spielt das digitale 
Marketing beim Werben eine immer größer werdende Rolle?

Lauro Michael Schöndorfer (5AK):

Welche Verpflichtungen haben österreichische Unternehmen im Punkt des 
Datenschutzes und wie können sie die Daten für sich effektiv nutzen?

Michelle Höck (5AK):

Wie unterscheidet sich die Genossenschaft von anderen Rechtsformen in Österreich 
und welche Chancen und Perspektiven eröffnet das Thema Digitalisierung?

Mihaela Topalović (5AK):

Kann man durch das Nutzen von Website-Baukasten-Software eine 
multifunktionale Website für Vereine erstellen?

Goal4Donations - Planung, Organisation und Durchführung eines Kleinfeldfußballturniers

Pascal Markus Romano (5AK):

Wie haben sich klassische Fußballvereine aus den 1990iger Jahren bis jetzt zu den großen, 
umsatzorientierten Fußballunternehmen entwickelt? Reflexion anhand von Borussia Dortmund 

Matthias Possautz (5AK):

Welche Auswirkungen hat Leistungssport im Jugendalter auf den Erfolg im späteren Berufsleben? 
Eine Win-Win Situation auch für Arbeitgeber/innen? – Reflexion an Leitfadeninterviews

Florian Kogoj (5AK):

Was zeichnet eine gelungene Kommunikation aus und welche elementaren Säulen besitzt eine Rede? 
– Reflexion an Martin Luther King „I have a dream“ und Steven Jobs „Stay hungry. Stay foolish“

//gemeinsam mehr erreichen //gemeinsam mehr erreichen
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Kärntner Badehaus
KLOPEINER SEE

Wellness und Regeneration

Seenwellness
SÜDKÄRNTEN

Berg- und Almwellness
SÜDKÄRNTEN

SEENWELLNESS
FESTIVAL

In Südkärnten treten nicht nur See und Sauna 
in beispiellose Symbiose, das herrliche Panorama 
der Karawanken, zahlreiche Kraftplätze und die 
verlockend warmen Wassertemperaturen verleihen 
dem Leben hier einen Hauch Schwerelosigkeit.

WWW.SUEDKAERNTEN.AT/WELLNESS

KLOPEINER SEE
SÜDKÄRNTEN
5. BIS 8. OKTOBER 2023

+43 (0)4239 2222

1.
PLATZ

BELIEBTESTES

BRUNCH LOKAL

KÄRNTENS

Major League Future - Veranstaltung eines Hobbyfußballturnieres

Philipp Luschin (5BK):

Inwiefern ist das Sponsoring im richtigen Fußball vergleichbar mit dem im virtuellen 
Fußball und weshalb gewinnt es im E-Sport immer mehr an Bedeutung?

Lukas Anton Olschnig (5AK):

Werden sich Kryptowährungen in Zukunft durchsetzen?

Meti‘s Hittn

Miriam Jasmin Seifert (5AK):

Sind Kryptowährungen das Zahlungsmittel der Zukunft in der Gastronomie?

David Schludermann (5AK):

Worauf muss ein Gastrounternehmen achten, um über Social-Media-Kanäle erfolgreich zu werben?

Nico Emanuel Weiss (5AK):

Geschichte und Zukunft von Websites: Sind Websites noch aktuell, welche 
neue Tools für Websites in der Gastronomie gibt es?

Michelle Weilharter (5AK):

Warum gibt es einen Mitarbeiterengpass in Gastronomie und Touristik und was sind die Lösungswege?

„Come togehter im Süden Kärntens“

Helena Katharina Kloss (5BK):

Diversity Management: Was ist Diversity Management und wie kann Diversity 
Management in einem Unternehmen erfolgreich umgesetzt werden?

Janja Oberheinrich (5BK):

Overtourism: Welche sozialen und ökologischen Schattenseiten gibt es im Tourismus?

Stefanie Schatz (5BK):

Körpersprache: Welche Bedeutung hat Körpersprache allgemein und für bestimmte Berufsfelder im Tourismus?

Markt der Zukunft

Sarah Michelle Glabutschnig (5BK):

Was versteht man unter Gender-Marketing, gibt es Unterschiede der Geschlechter im Wirtschaftsleben?

Leonie Sablatnig (5BK):

Welchen Einfluss haben Regionalität und Bioprodukte auf die Kaufentscheidung der Kunden und Kundinnen?

Alexander Peter Schneider (5BK):

Wirkt sich das Werben von Influencern auf das Kaufverhalten der Konsumenten aus?

Sanja Stankovic (5BK):

Welche neuen Methoden werden zur Analyse der Kundenbedürfnisse in der Marktforschung verwendet?

Open Air, unt‘n Cups - der Becher-Cup reloaded

Celina Jesch (5BK):

Wie schaffen Führungspositionen im Fußball Prozesse und Strukturen, um 
die Mannschaft zu Höchstleistung und Innovation zu bewegen?

Emily Lena Lakounigg (5BK):
Inwiefern sind soziale Kompetenzen am Arbeitsmarkt sowie im Teamsport relevant?

//gemeinsam mehr erreichen //gemeinsam mehr erreichen
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is American Shelves – Gestaltung und Ausstattung eines 
amerikanischen Bücherregals in der Mediathek in Völkermarkt

Cheyenne Kampel (3BS):
Welche Bedeutung hat die Mediathek mit ihrem Produktangebot für die SchülerInnen der Praxis-HAK?

Jasmin Lippnig (3BS):
Welche Aufgaben hat das Instrument Sponsoring für die Beteiligten? Recherche der 
Sponsoren für die Finanzierung des amerikanischen Bücherangebots der Mediathek

Reisebüro Bernhard Wastian 
Weißbriach 241

A-9622 Weißbriach 
Mobil: +43 (0)676 60 71 574 

E-Mail: info@wastian-reisen.at
www.wastian-reisen.at

bus dich weg!

Preis p. P.: € 575,–5 Tage    
Mo 16.10. - Fr 20.10.2023

ROM UND ASSISI 
MIT PAPSTAUDIENZ

Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice, 3 x HP in Rom, 1 x HP in Assisi, Eintritt in
die Peterskuppel, Papst Audienz, 3-Tages-U-Bahn Tickets Rom, Einfahrtgebühren 
in Rom, Busticket Assisi und retour, Reisebegleitung: Herr Bernhard Wastian

Genießen Sie die Tage mit uns in der ewigen Stadt.

Sonn– und Feiertagsmenü 
à la carte Speisekarte 
à la carte Frühstück 

Kuchen 
und Torten auf Bestellung 
 

Firmen– und Familienfeiern 
Taufe, Kommunion, Firmung, 
Hochzeit, Seminar 

Feines Essen 

Kuchen & Kaffee 

An einem schulautonom freien Tag im Oktober 2022 traf sich das Team der Praxis-HAK Völkermarkt nach 
vielen Jahren der Pause wieder einmal an einem außerschulischen Ort zum Schulentwicklungstag.
In Grafenbach im Gasthaus Leitgeb wurden den ganzen Tag über Ideen für das kommende Schuljahr 
gesammelt, Veranstaltungen geplant und die Zukunft der Schule besprochen. Auch der angehende 
Clusterprozess war ein - von der PH Kärnten moderierter - Teil des Arbeitsprogramms.
In sehr gutem, kollegialem Klima gelang es, Gemeinschaft abseits der schulischen 
Umgebung zu pflegen und Arbeit mit Teambildung zu verbinden.
Die Personalvertretung dankte dem erst mit September 2023 neu angetretenen Leitungsduo Felizitas 
Wedenig und Manuela Pinter für den unermüdlichen Einsatz, die Herzlichkeit und die Unterstützung.

TEAMWORK is what makes a DREAM WORK
Schulentwicklungstag in Grafenbach

//gemeinsam mehr erreichen //gemeinsam neue Wege gehen
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//gemeinsam neue Wege gehen

Mit dem Start des Clusterprozesses wurden in diesem Schuljahr die ersten Schritte hin zu einer 
stärkeren Kooperation zwischen dem Alpen-Adria-Gymnasium und unserer Schule gesetzt.
Ein Steuerungsteam aus beiden Schulen traf sich in regelmäßigen Abständen, um erste Kontakte zu 
knüpfen, eine Vertrauensbasis zu schaffen und Kooperationsmöglichkeiten für die Zukunft auszuloten. 
Die Eltern beider Schulen wurden mit dem auf der nächsten Seite abgebildeten Elternbrief über die 
Clusterbildung informiert.

Das sagen die Schulleiterinnen der beiden Schulen:

Praxis-HAK Völkermarkt - 
Teil des Bundesschulcluster „Alpen-Adria“

Mag. Elvira Steindorfer -
Alpen-Adria-Gymnasium: 

Der Zusammenführung unserer allgemein bildenden 
höheren Schule und unserer berufsbildenden 
höheren Schule liegt eine Vision zugrunde: Wir 
wollen unseren Schülerinnen und Schülern die 
besten Bildungsmöglichkeiten bieten, um ihre 
individuellen Talente zu entfalten und sie auf 
eine erfolgreiche Zukunft vorzubereiten.
Ich möchte allen Beteiligten, den Lehrkräften, 
Schülerinnen und Schülern und unserem 
engagierten Personal, für ihre Unterstützung 
und ihren Einsatz bei diesem Prozess danken.

Mag. Dr. Felizitas Wedenig - 
Praxis-HAK Völkermarkt: 

Die Praxis-HAK bietet als eigenständiger Schultyp 
auch weiterhin ein auf die Region ausgerichtetes 
Bildungsangebot mit Wirtschaftschwerpunkt. 
Gleichzeitig sind wir Teil des Clusters und 
profitieren von Kooperationsmöglichkeiten und 
Synergieeffekten im Interesse eines optimalen 
Bildungsangebots für die Jugend in der Region. 

auf dem Foto von links: 
Direktorin des Alpen-Adria-Gymnasiums Mag. Elvira Steindorfer, Administratorin der Praxis-HAK Mag. 
Manuela Pinter, Schulleiterin der Praxis-HAK Mag. Dr. Felizitas Wedenig, Mag. Theresia Müller-Tschischej, 
Mag. Margit Ragger, Mag. Dr. Barbara Lesjak, Mag. Peter Lackner, Administrator des Alpen-Adria-Gymnasiums
 OStR Mag. Siegfried Tschuschnig, Mag. Barbara Kalan, Mag. Georg Hartner

//gemeinsam neue Wege gehen



                                                                                                                                Praxis-HAK Völkermarkt | Schuljahr 22_23        60   Praxis-HAK Völkermarkt | Schuljahr 22_23     61 

In
h

al
ts

ve
rz

e
ic

h
n

is
In

h
al

ts
ve

rz
e

ic
h

n
is

In
h

al
ts

ve
rz

e
ic

h
n

is

dussmann.at

We care for more
Mit intelligenten Konzepten und Service leistungen gestalten 
wir Lebens- und Arbeitsräume für Menschen — von der 
Gebäude technik über Hygiene und Sicher heit bis zum 
nachhaltigen Essen. Sie wollen mehr? Wir kümmern uns 
darum.

P. Dussmann GmbH, Tel. +43 5 7820-16000

205x145 D - Jahresbericht HAK Völkermarkt AT.indd   1205x145 D - Jahresbericht HAK Völkermarkt AT.indd   1 25.04.2023   11:16:2825.04.2023   11:16:28

Mehr Informationen unter www.mcdonalds.at/karriere 

Welche Vorteile bietet dir 
die Lehre bei McDonald’s? 
Mit meiner Lehre bei McDo-
nald’s habe ich die Möglichkeit, 
mit Matura abzuschließen und 
mich parallel zum Schichtführer 
ausbilden zu lassen.  

Wie sieht das Teamwork 
bei McDonald’s aus? 
Wir sind ein tolles Team – alle 
sind sehr hilfsbereit und freund-
lich miteinander. Mit der Res-
taurantleiterin und unserem 
Lehrlingsbeauftragten kann ich 
mich laufend zu meiner Ent-

wicklung austauschen. Ich habe 
mich von Anfang an sehr wohl-
gefühlt.

Warum hast du dich für 
die Lehre entschieden? 
Eigentlich hatte ich mich für 
eine andere Position beworben, 
als mir die Lehrstelle angeboten 
wurde. Die Entscheidung fiel 
mir leicht, denn die Ausbildung 
war von Beginn an darauf aus-
gelegt, ein Restaurant leiten zu 
können – so stehen mir viele 
Karrierewege offen.

Fotocredit: McDonald’s St. Veit 

Karriere mit Lehre bei McDonald’s Österreich. 
Der Systemgastronomie-Marktführer bietet mit der dreijährigen Lehre „Systemgastronomie-
fachkraft“ beste Aufstiegschancen und eine faire Bezahlung. Für diesen Weg entschied sich auch 
der 17-jährige Kevin, der seine Lehre in unserem McDonald’s Restauranat in St. Veit absolviert. 

Ringhofer_allg_AZ_Lehrling_04_23_200x140.indd   1Ringhofer_allg_AZ_Lehrling_04_23_200x140.indd   1 19.04.23   14:1519.04.23   14:15

//Menschen

Unterstützungssysteme an der Praxis-HAKUnterstützungssysteme an der Praxis-HAK
kostenlos und vertraulichkostenlos und vertraulich

Schüler:innen auch dann bestens zu begleiten, wenn es gerade einmal nicht optimal läuft, ist an 
unserer Schule ein besonderes Anliegen. Dazu gehört für die Lehrkräfte, die Augen und Ohren offen 
zu halten für Anliegen und Herausforderungen jenseits des Unterrichtsstoffs. Unterstützt wird diese 
Kultur professionell von kompetenten Partnern in der Schulpsychologie, der Schulsozialarbeit, dem 
Jugendcoaching und natürlich unserer Schulärztin. Sie sorgen gemeinsam für ein niedrigschwelliges 
Angebot an unsere Schüler:innen, sich Rat und Hilfe zu holen, wenn sie es brauchen.

Der Weg vom 
Jugendlichen zum 
Erwachsenenalter ist oft 
nicht leicht und manchmal 
sind viele Hürden zu 
meistern. Mit den Aufgaben 
zu wachsen, Hilfestellung 
anzunehmen und immer 
auf ein offenes Ohr treffen 
- dafür bin ich da! Kommt 
vorbei, wenn Ihr reden 
wollt; gemeinsam werden 
wir eine Lösung finden!
Karin Kuschnig, Schulärztin

Ich arbeite nach dem 
Motto „Mache dir die 
Welt, wie sie dir gefällt“. 
Mir ist es wichtig, dass 
es jungen Menschen 
gut geht und dass sie 
wissen, dass es Hände 
gibt, die einem unter die 
Arme greifen, wenn es 
einmal schwierig wird. 
Ich helfe sehr gerne, den 
passenden Bildungsweg 
zu finden bzw. zu meistern.
Sarah Mischitz, Jugendcoach

In diesen turbulenten 
Zeiten Sicherheit, Struktur 
und Unterstützung zu 
vermitteln ist sicherlich 
fordernd, jedoch eine 
sehr sinnvolle und 
erfüllende Arbeit für mich. 
Ich sehe es als Privileg 
anderen Menschen 
helfen zu können.
Martina Miklau, 
Schulsozialarbeit

Schule ist ein Ort 
der Begegnung, des 
Lernens und vor allem 
der Entwicklung. Ich 
unterstütze Schüler:innen, 
Eltern und Lehrer:innen 
bei verschiedensten 
Themen wie Lern- und 
Motivationsprobleme, 
Prüfungsängste, 
persönlichen Krisen sowie 
schwierigen Situationen 
im häuslichen Umfeld.
Florian Juch, Schupsychologe

//gemeinsam neue Wege gehen
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//Menschen

Ein absolutes Jahreshighlight in Kooperation mit der 
Schulsozialarbeit war das Pilotprojekt „Student’s Café“ 
mit dem Ziel der Bewusstseinsschärfung und Sensi-
bilisierung der Schülervertretung für bestimmte Themen.
In einer kaffeehausähnlichen und entspannten 
Atmosphäre fand in regelmäßigen Abständen jeweils 
nach kurzen Fachinputs durch Martina Miklau ein 
Meinungsaustausch zu z.B. Mobbing oder psychischer 
Gesundheit mit den Klassensprecher:innen und deren 
Stellvertreter:innen statt. Die Treffen waren als 
geschützter Raum mit Geheimhaltung der Gespräche 
vereinbart.
Schülervertreter:innen als wichtige Verantwortungsträger 
in den Klassen sollen so besser erkennen, wenn es ihrem 
Gegenüber schlecht geht und auch wissen, was sie tun 
und wohin bzw. an wen sie sich wenden können. Die 
Schulsozialarbeit übernahm dabei die Rolle der 
Moderation, erlangte gleichzeitig aber auch wertvolle 
Einblicke in alle Klassensituationen. 
Beim „Student’s Café“ stand Partizipation an oberster 
Stelle – Interventions- und Lösungsvorschläge kamen 
in erster Linie von den Schüler:innen. Die Treffen 
sollten zudem die (Klassen-)Gemeinschaft und 
Kommunikationsskills fördern und stärken.

Student´s Café Student´s Café 
Jahresprojekt mit der SchulsozialarbeitJahresprojekt mit der Schulsozialarbeit

# S G A# S G A
SchulgemeinschaftsausschussSchulgemeinschaftsausschuss

Auch im abgelaufenen Schuljahr 2022/23 wurden unter dem Vorsitz der Schulleiterin Felizitas Wedenig 
im SGA wichtige, gesetzlich vorgesehene Entscheidungen im Rahmen der Schulautonomie getroffen. 
Herzlichen Dank an alle, die sich in diesem wichtigen, demokratischen Gremium engagieren.

v.l:. Katrin Diederich (Elternverein-Obfrau), Elisabeth Kogoj (Elternvertreterin), Bernd Steinacher (Schülervertreter), 
Josef Neibersch (Schülervertreter), Amel Majstorović (Schülervertreter), Margit Ragger (Lehrervertreterin), 
Hildegard Moscharnik (Lehrervertreterin), Felizitas Wedenig (Schulleiterin), Rosemarie Puff (Lehrervertreterin).

www.griffner.com

Dein Traumhaus. Einzigartig. Wie du.

bauchgefühl.
vertraue auf dein Jetzt Katalog  

anfordern

//Menschen
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KÄRNTEN

Zurücklehnen und Chillen
DIE AKTIVCARD
Sammle mit deinem AKTIVKONTO Bonuspunkte und sichere dir attraktive Geschenke 
und tolle Gutscheine! Einfach GRATIS-Konto eröffnen, leistungsstarke POWER-BANK 
holen und jede Menge AKTIV-Bonuspunkte sammeln.  
Lass dich gleich persönlich beraten!

T: 05 09 09
volksbank-kaernten.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

 JETZT COOLE 
 POWER - 

BANK 
             H O L E N !

1. R. v. l.: Michelle Müllner, Selina Höberl, Christina Raganitsch, Viktoria Dujmović, Khadizha 
  Mutsaeva, Michelle Krndija, Anela Smajlović, Najla Hadžić
2. R. v. l.: Prof. Mag. Andrea Knauder, Jonas Slamanig, Florian Londer, Luca Meričnik, Matthias 
  Hütter, Sebastian Kapp, Felix Besser, Levi Radaelli, Fabian Sollhart, Alexander Leber
3. R. v. l.: Sara Schludermann, Tim Schweizer, Vanessa Grilz, Elias Figo, Amina Dekan, Mara 
  Dekan,  Melanie Krainz, Pascal Häcker
fehlend: Matthias Kaspar, Lucas Machhammer

1AK  [Prof. Mag. Andrea Knauder]

   Klassensprecher: Matthias Kaspar                     Stellvertreterin: Selina Höberl

1. R. v. l.: Carmen Wank, Naomi Waschnig-Theuermann, Chiara Lipusch, Melanie Augustin, 
  Sophia Hoffmann, Alina Jakopina, Lena Wurzer
2. R. v. l.: Leonie Komar, Prof. Maria Mrčela, Nico Laschkolnig, Pascal Komar, Dorian Sadovnik, 
  Jan Frajdel, Selina Hojnik, Melissa Sommer, Jasmin Urban
3. R. v. l.: Viktoria Zweytick, Nico Morak, Anej Plevnik, Maximilian Maierhofer
fehlend: Jonas Müller

1BK|1BS  [Prof. Mag. Maria Mrčela]

   Klassensprecher: Maximilian Maierhofer                                   Stellvertreter: Nico Morak

//Menschen //Menschen

WILD Gruppe | Mag. Andrea Gritsch | Wildstraße 4 | 9100 Völkermarkt | karriere@wild.at

Teamaktivitäten Weiterbildungs-
maßnahmen

Karriere-
perspektiven

HomeofficeGesundheits-
und Sportangebote

Firmenparkplatz Moderne 
Arbeitsplätze

Benefits Flache 
Hierarchien

Strukturiertes 
Onboarding

DU PROFITIERST VON ZAHLREICHEN BENEFITS:

4 Standorte Flexible Arbeitszeit500 Mitarbeiter Internationale 
Kundenprojekte

Firmenkantine,
Essenszuschuss

€

www.wild.at

STARTE DEINE 
WILDE KARRIERE
WIR SIND DIE WILD GRUPPE:

AUF DICH WARTEN HOCH 
SPANNENDE GESCHÄFTSFELDER:

DU KANNST DICH IN FOLGENDEN
BEREICHEN EINBRINGEN:

 Hier geht‘s zu unserer  

 Karriereseite ... 

Wir entwickeln und fertigen im Kundenauftrag optomechatronische Komponenten und komplette 
Hightech-Geräte in den Branchen Medizintechnik, Optische Messtechnik und Industrietechnik.

 Medical & Life Science
 Labortechnik
 InVitro Diagnostik & Analytik
 Lasertechnik
 Optische Messtechnik
 Halbleitertechnik
 Beleuchtungssysteme
 Additive Manufacturing

 Supply Chain Management
 Qualitätsmanagement
 Vertrieb
 Finanz- und Rechnungswesen
 IT
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1. R. v. l.: Jasmin Diamant, Romana Schatz, Ana Pavlović, Naila Hasanović, Sarah Augustin, 
  Chiara Kaiser, Sarah Engel
2. R. v. l.: Marcel Schorli, Julian Höberl, Oliver Schwab, Amel Majstorović, Martin Harrich, 
  Moritz Kapus, Prof. Mag. Theresia Müller-Tschischej
3. R. v. l.: Maximilian Vodiunik, Thomas Kitz, Marcel Polainer 
fehlend: Leon Furian

2AK  [Prof. Mag. Theresia Müller-Tschischej]

   Klassensprecher: Oliver Schwab                 Stellvertreter: Amel Majstorović

1. R. v. l.: Julia Reiterer, Ronja Augustin, Sara Pejić, Verena Roscher, Ashley Hus, Kristin Klösch
2. R. v. l.: Natascha Petritsch, Marko Kopić, Dario Živković, Fabian Miklau, Hemma Jessernig, 
  Prof. MMag. Silvia Maček
3. R. v. l.: David Leitner, Jolina Nemec, Fabio Wedenig
fehlend: Leony Eichelmüller

2BK|2BS  [Prof. MMag. Silvia Maček]

   Klassensprecherin: Ronja Augustin                                       Stellvertreterin: Julia Reiterer

1. R. v. l.: Jana Kummer, Carina Schwarz, Michelle Polanz, Christopher Kummer, Elena  
  Motschnik, Elena Podgornik, Elena Purkowitzer
2. R. v. l.: Prof. Mag. Martin Polanc, Keanu Passin, Luka Koller, Laurenz Petschnig, Julian 
  Ograjensek, Michael Kernbichler, Alexander Juratsch
3. R. v. l.: Marcel Mischitz, Samuel Peketz, Thomas Winkler, Noah Drobesch, Florian 
  Fehlmann, Maximilian Riepl, Bernd Steinacher
fehlend: Samuel Berg

3AK  [Prof. Mag. Martin Polanc]

   Klassensprecher: Samuel Berg                                       Stellvertreterin: Elena Motschnik

1. R. v. l.: Eva Dreier, Marie-Christin Diederich, Ines Hobel, Prof. Mag. Margit Ragger, 
  Denise-Madlen Kronister, Julia Rack, Eva Tschürtz
2. R. v. l.: Jessica Laschkolnig, David Lach, Erwin Kujundžić, Thomas Duindam, Moritz 
  Maierhofer, Cheyenne Kampel, Jasmin Lippnig, Angelina Lipouschek
3. R. v. l.: Pia Picej, Alexander Morak, Viktoria Scheidl, Fabio Sager, Romi Hobel, Valentina 
  Meschnig, Christian Kaspar

3BK|3BS  [Prof. Mag. Margit Ragger]

   Klassensprecher: David Lach                                    Stellvertreterin: Jessica Laschkolnig

//Menschen //Menschen
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1. R. v. l.: Laura Trappitsch, Eva Reiterer, Ann-Kathrin Diederich, Juliane Perchtold, Valentina 
  Popović, Kristina Trappitsch, Julia Urschitz, Vanessa Augustin
2. R. v. l.: Daniel Koletnik, Paul Kup, Florian Matschek, Laureen Holmes, Isabell Höberl, 
  Christine Micheu, Christina Karner, Lena Malz, Prof. Mag. Heike Straßer
3. R. v. l.: Selina Pistotnik, Stefanie Homer, Elena Höberl, Victoria Starc, Felix Figo, 
  Lukas Wolf, Kilian Streit, Lena Streicher

4AK  [Prof. Mag. Heike Straßer]

   Klassensprecher: Daniel Koletnik                     Stellvertreterin: Elena Höberl

KÄRNTEN

1. R. v. l.: Daniela Nikić, Gordana Lukić, Hanna Jernej, Corinna Koch, Anja Lippusch, Nena 
  Kampusch
2. R. v. l.: Prof. Mag. Claudia Eberhard, Thomas Leber, Josef Neibersch, Armin Ljubović, 
  Alina Wedenig, Samuel Weiss, Salih Oswaldi, Andreas Kutej
fehlend: Nina Jernej, Philipp Maierhofer

4BK  [Prof. Mag. Claudia Eberhard]

   Klassensprecherin: Hanna Jernej                                       Stellvertreterin: Gordana Lukić

1. R. v. l.: Christina Smolnik, Cornelia Tamegger, Miriam Seifert, Prof. MMag. Tanja Kramer, 
  Mihaela Topalović,  Michelle Höck, Anna-Lena Napetschnig
2. R. v. l.: Pascal Romano, Florian Kogoj, Matthias Possautz, David Schludermann, Lukas 
  Olschnig,  Lauro Schöndorfer, Nico Weiss
3. R. v. l.: Michelle Weilharter, Hannah Fido, Larissa Mischitz, Hannah Grillitsch

5AK  [Prof. MMag. Tanja Kramer]

   Klassensprecherin: Mihaela Topalović                   Stellvertreter: Pascal Romano

1. R. v. l.: Emily Lakounigg, Helena Kloss, Leonie Sablatnig, Sanja Stanković
2. R. v. l.: Laura Grilz, Adrian Maier, Alexander Schneider, Prof Mag. Daniela 
  Wiedenbauer, Sarah Glabutschnig, Philip Luschin, Celina Jesch
fehlend: Janja Oberheinrich, Stefanie Schatz

//Menschen //Menschen

   Klassensprecherin: Celina Jesch                                    Stellvertreterin: Emily Lakounigg

5BK  [Prof. Mag. Daniela Wiedenbauer]
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LehreLehrer:innenter:innenteam der Praxis-HAKam der Praxis-HAK
im Schuljahr 2022|2023im Schuljahr 2022|2023

1. R. v. l.: Prof. Mag. Daniela Wiedenbauer, Prof. Mag. Rosemarie Puff, Administratorin Prof. Mag. Manuela Pinter, 
  Schulleiterin Prof. Mag. Dr. Felizitas Wedenig, Prof. FL Dipl.-Päd. Gabriela Wertjanz, Prof. Mag. Ulrike 
  Messner-Lasnik, Prof. Mag. Heike Straßer
2. R. v. l.: Prof. Mag. Hildegard Moscharnik, Prof. Mag. Andrea Knauder, Prof. Mag. Martin Polanc, 
  Prof. Mag. Anton Rabitsch, Prof. Mag. Aleksander Lukan, Prof. Mag. Cornelia Konrad, Prof. Mag. Theresia
  Müller-Tschischej, Prof. Mag. Margit Ragger
3. R. v. l.: Prof. Mag. Maria Mrčela, Prof. MMag. Silvia Maček, Prof. Mag. Judith Laschkolnig, Prof. MMag. Tanja Kramer, 
  Prof. Mag. Claudia Eberhard
fehlend: Prof. Mag. Dario Rauter (Stammschule Alpen-Adria-Gymnasium),  
  Prof. Mag. Anna Torta (Stammschule Europagymnasium)

[ Alleine ist man 
stark, gemeinsam

unschlagbar. ]

//Menschen //Menschen
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Raiffeisenbank Bleiburg
www.raiffeisen.at/ktn/bleiburg

Raiffeisenbank Eberndorf
www.raikaeberndorf.at

Raiffeisenbank Völkermarkt
www.rbvoelkermarkt.at

Wenn du denkst, dass CrossFit nur auf die körperliche Stärke 
abzielt, liegst du falsch. Es geht hierbei neben einem inten-
siven Ganzkörpertraining aus Gewichtheben, Ausdauer-
sport, Eigengewichtsübungen und Turnen auch um deine 
mentale Stärke. Egal ob Frau oder Mann, jung oder alt, Kind 
oder Familie – jeder kann Teil der CrossFit Community 
werden und somit Körper und Geist zur selben Zeit trainie
ren. Auf den enormen Zusammenhalt der Community kannst 
du dich immer verlassen, denn wir fördern und unterstützen 
uns bei jedem Workout.

CROSSFIT FÜR ALLE!CROSSFIT FÜR ALLE!

DirektionDirektion
Schulleiterin 
Mag. Dr. Felizitas Wedenig 

Kommerzielle Fächer
ARGE-Leiterin der 
Kommerzialist:innen

„Menschen sind 
wichtiger als Dinge“

Administratorin 
Mag. Manuela Pinter

Kommerzielle Fächer
Multimedia und IT
eEducation Koordinatorin
IT-Managerin

„Wer etwas will, findet 
Wege. Wer etwas nicht 
will, findet Gründe.“
[Götz Werner]

Mag. Andrea Knauder

Deutsch, Politische 
Bildung und Geschichte
PPS-Koordinatorin
Mitglied der 
Personalvertretung

„Fange nie an, 
aufzuhören – höre nie 
auf, anzufangen.“
[Cicero]

Mag. Judith Laschkolnig

Kommerzielle Fächer

„Wer alles mit einem 
Lächeln beginnt, dem 
wird das meiste gelingen.“
[Dalai Lama]

Mag. Cornelia Konrad 

Englisch, Italienisch
Koordinatorin des 
Schüleraustauschs 
mit Italien

„Am Ende ist alles gut. 
Und wenn es nicht 
gut ist, ist es noch 
nicht das Ende.“
[Oscar Wilde]

Mag. Aleksander Lukan

Geographie, Internationale 
Wirtschafts- und 
Kulturräume, Slowenisch
Sokratesverantwortlicher

„Lernen ist wie Rudern 
gegen den Strom. 
Sobald man aufhört, 
treibt man zurück.“
[Benjamin Britten]

Mag. Claudia Eberhard

Naturwissenschaften, 
Lehrbeauftragte Erste-Hilfe
Social-Media-Betreuung

„Wenn du den Eindruck 
hast, dass das Leben 
Theater ist, dann such 
dir eine Rolle aus, die dir 
so richtig Spaß macht.“
[William Shakespeare]

MMag. Tanja Kramer

Katholische Religion,
Persönlichkeitsbildung und
soziale Kompetenz
Koordinatorin des 
Fachclusters Gesellschaft 
und Kultur

„Ein bisschen Jesus 
kann NIE schaden!“
[aus “Ewig jung”]

LehrerteamLehrerteam

//Menschen //Menschen
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is MMag. Silvia Maček 

Englisch, Geografie und 
Wirtschaftskunde
Social-Media-Betreuung

„In a world full of copies, 
be an original!“

Mag. Dr. Theresia 
Müller-Tschischej

Kommerzielle Fächer
Praxis-Koordinatorin
Betreuerin Junior Company 
& Schülergenossenschaft
Mitglied der PV

„Keep calm and drink 
a cup of coffee...
und sei immer offen, 
neue Wege zu gehen.“

Mag. Hildegard 
Moscharnik

Mathematik, Geographie 
und Wirtschaftskunde
Mitglied des SGA

„Wir können den Wind 
nicht ändern, aber die 
Segel anders setzen!“
[Aristoteles]

Mag. Rosemarie Puff

Biologie, Chemie, 
Italienisch, Physik
Mitglied des SGA

„Gib niemals auf – 
du weißt nie, wie nah 
du deinem Ziel bist.“

Mag. Maria Mrčela

Deutsch, Slowenisch
Schulbibliothekarin

„Alles Lehren ist mehr 
Wärmen als Säen.“
[Jean Paul]

Mag. Anton Rabitsch

Englisch, Italienisch
Mitglied der PV

“Man lernt nichts besser, 
als was man liebt”  
[Johann Wolfgang 
von Goethe]

Mag. Ulrike 
Messner-Lasnik

Kommerzielle Fächer
Betreuerin der Junior 
Companies sowie der 
Schülergenossenschaft
Übungsfirmenleiterin

„Learn and grow 
everyday!“

Mag. Martin Polanc

Kommerzielle Fächer
Bildungsberater

„Man sieht nur mit 
dem Herzen gut. Das 
Wesentliche ist für die 
Augen unsichtbar.“
[Antoine de Saint-
Exupéry]

Mag. Margit Ragger

Bewegung und 
Sport, Mathematik
Qualitäts-
Schulkoordinatorin
Mitglied des SGA
Schulbuchkoordinatorin

„Schon die Mathematik 
lehrt uns, dass man 
Nullen nicht übersehen 
darf.“ [Gabriel Laub] 

Mag. Anna Torta

Latein
Stammschule: 
Europagymnasium 
Klagenfurt

„Ne discere cessa - Höre 
nicht auf zu lernen!
[Cato]

Mag. Heike Straßer

Kommerzielle Fächer
Übungsfirmenleiterin
SAP-Koordinatorin

„love, peace, unco 
  & sap...“

Mag. Daniela 
Wiedenbauer

Kommerzielle Fächer
Qualitäts-
Schulkoordinatorin
Sokratesverantwortliche

„Nimm dir die Zeit für die 
Dinge, die dir das Gefühl 
geben, am Leben zu sein.“
[Reinhard Becker]

Mag. Dario Rauter

Bewegung und Sport
Stammschule: Alpen-
Adria-Gymnasium 
Völkermarkt

„Die größten 
Belohnungen im Leben 
findet man außerhalb 
seiner Komfortzone.“
[Jack Canfield]

FL Dipl.-Päd. Gabriela 
Wertjanz

Officemanagement und 
angewandte Informatik, 
Wirtschaftsinformatik

„Der Weg ist das Ziel.“
[Konfuzius]

//Menschen //Menschen
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Chiara Urach

Sekretariat

„Mut steht am Anfang 
des Handelns, 
Glück am Ende.“
[Demokrit]

Günter Hanin

Schulwart

„Das Leben ist Kunst, 
sie zu beherrschen ist 
ein Meisterwerk!“

Ing. Wolfgang Weigl

IT-Systembetreuer

„Mit Freude an der Arbeit 
ist kein Moment vertan.“
[Albert Einstein]

Verwaltungsteam

//Menschen



Die Schulzeit ist schwer 
genug.
Mit dem modernsten Jugendkonto
behältst du den Überblick.

#glaubandich

Dein Bonus:TolleGutscheineinklusive



Die Schulzeit ist schwer 
genug.
Mit dem modernsten Jugendkonto
behältst du den Überblick.

#glaubandich

Dein Bonus:TolleGutscheineinklusive
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